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DIE ZUKUNFT 
 IST
Liebe Leserinnen und Leser,
auch heute halten Sie wieder die neueste 
Ausgabe unseres Stadtmagazins in 
Händen, in welcher Sie mit den wichtigsten 
Informationen aus dem städtischen, 
kulturellen und gesellschaftlichen Leben 
in unserer Stadt versorgt werden. In dieser 
Ausgabe blicken wir natürlich auch nach 
vorne, denn in 2019 wird wieder viel in 
Münchberg und Umgebung geboten sein. 
Neben den städtischen Veranstaltungen 
wie Wiesenfest und Kinosommer bieten 
viele Vereine und Gruppen Feste und 
Veranstaltungen an, die ihren eigenen 
Charme haben und seit jeher mit viel Einsatz 
und Engagement das Leben in unserer 
Stadt und ihren Ortsteilen bereichern. 
Hierbei sieht man sehr deutlich, dass wir 
unseren Titel des Genussortes, den wir 
seit vergangenem Jahr tragen dürfen, auch 
leben. Daneben beleben der Wochen- und 
der Heimatmarkt unseren Pocksplatz, und 
bei mehreren Veranstaltungen zum Thema 
„Tag der offenen Genusstür“ durften wir 
einen Blick hinter die Kulissen unserer 
Genusshandwerker werfen. 
Dieses und die kommenden Jahre 
werden aber auch im Zeichen großer 
Hochbaumaßnahmen stehen: Die 
Sanierung des Schützenhauses wird 
anlaufen, zudem arbeiten wir intern mit 

Nachdruck an der Neugestaltung des 
Götz-Areals. Bei letzterem wird es in 
2019 sicherlich noch keine Bautätigkeiten 
geben, dennoch arbeiten die Rädchen 
im Hintergrund unermüdlich weiter, 
um die Planungen zu verfeinern, einen 
Bebauungsplan aufzustellen sowie eine 
nachhaltige und sinnvolle Planung für 
dieses städtebaulich wichtige Quartier an 
der Nahtstelle zwischen Innenstadt und 
Bahnhof zu schaffen.
Gemeinsam mit dem Bauhof, den 
Gartenbauvereinen, den Imkern und 
anderen Interessierten treiben wir das 
Thema „Artenvielfalt“ weiter voran und 
werden hier auch als Stadt mit gutem 
Beispiel vorangehen: Bereits jetzt haben 
wir gewisse Flächen bewusst „naturnah 
und insektenfreundlich“ gestaltet, wir 
werden unser Engagement hier aber 
bewusst und gezielt ausweiten. Auch das 
Themenfeld „Urban Gardening“ werden 
wir weiterentwickeln und wollen auch hier 
gezielt Akzente setzen. Zudem ist jeder 
Einzelne von uns gefordert, in Gärten 
und auf Feldern der Natur mehr Platz und 
Beachtung zu schenken.
Losgegangen sind bereits die Arbeiten zur 
Südumgehung. Endlich! Nach vielen Jahren 
des Wartens ist es nun soweit: Im Jahr 2019 
werden die Voraussetzungen mit dem Bau 

der Straßen- und Eisenbahnbrücke geschaf-
fen, so dass es 2020 dann mit dem Straßen-
bau so richtig losgehen kann. In diesem 
Zuge wird auch der Radwegebau Richtung 
Poppenreuth gleich mit erledigt. Zudem ar-
beiten wir interkommunal am Projekt „Flüs-
seradweg“, der das Radwegenetz in den 
kommenden Jahren Richtung Stammbach, 
Weißdorf und Schwarzenbach/Saale massiv 
verbessern wird.
Nun wünsche ich Ihnen viel Freude am 
Lesen. Nutzen Sie auch 2019 das bunte und 
vielfältige Programm in unserer Stadt. 

Christian Zuber

Erster Bürgermeister

Ihr
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Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie, 
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. 

Was wir hier tun, wie wir arbeiten, 
was für Sie und für uns wichtig ist.



NEUE SENIORENBEAUFTRAGTE DER STADT MÜNCHBERG

Über drei Jahre lang hat Ursel Fickenscher mit viel Engage-
ment das Amt der Senioren- und Behindertenbeauftragten 
in der Stadt Münchberg ausgeübt. In der letzten Stadtrats-

sitzung des Jahres 2018 dankte Bürgermeister Christian Zuber ihr 
für das Wirken zum Wohle der älteren Bevölkerung. Ursel Ficken-
scher hat durch ihr breites Fachwissen zum einen viele Bürgerinnen 
und Bürger beraten können, zum anderen auch die ein oder andere 
wertvolle Anregung bei städtischen Projekten gegeben – und dies 
alles ehrenamtlich. Als kleines Dankeschön überreichte der Bürger-
meister neben Blumen ein Kissen der Stadt Münchberg. Nun tritt 
Frau Fickenscher etwas kürzer, wird aber der Stadt sicherlich immer 
wieder beratend zur Seite stehen. 

Sabine Hahn, die seit 40 Jahren bei der Stadt Münchberg beschäftigt 
ist und seit elf Jahren das Städt. Alten- und Pflegeheim leitet, 

hat im Januar das Amt der Seniorenbeauftragten hauptamtlich 
übernommen. Sabine Hahn ist überzeugt davon, dass gute 
Seniorenarbeit nur im Team funktionieren kann. Sie möchte im 
Dialog mit den Münchberger Senioren herausfinden, welche 
Arbeiten und Projekte gewünscht und sinnvoll sind. Ideen gibt es 
viele, aber die Frage ist, ob diese auch angenommen werden. 

Auf lange Sicht wünscht sich Sabine Hahn die Einrichtung eines 
Generationenbeirats, in dem junge Menschen und Senioren 
gleichermaßen vertreten sind – denn beide Generationen lernen 
voneinander.
Ratsuchende können Sabine Hahn im Städt. Alten- und Pflegeheim 
im Richard-Hofmann-Weg 1 persönlich kontaktieren, telefonisch 
unter 09251/879714 oder per E-Mail unter:
sabine.hahn@muenchberg.de.
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TAG DER OFFENEN GENUSSTÜR

Auch im neuen Jahr führten wir unsere Reihe „Tag der offenen 
Genusstür“ fort. Los ging es am Dreikönigstag in der 1897 
Kaffeerösterei. Interessierte konnten einen Blick in die Welt 

des Kaffeeröstens werfen. Familie Fechter erklärte die Unterschiede 
zwischen den Bohnen verschiedenster Herkunft, die unterschiedli-
chen Röstverfahren, Mahlgrade, Kaffeesteuer und vieles mehr rund 
um das Thema Kaffee. 

Anfang Februar öffnete Sebastian Wunderlich seinen Laden „Feines 
aus Garten und Natur“ in der Ottostraße. Hier gab es Tipps & Tricks 
für die Herstellung von Fruchtaufstrichen, Essig, Öl, Senf oder 
Likören. Ein weiteres Beispiel dafür, welche Genüsse Münchberg zu 
bieten hat.

Weiter ging es im Backhaus Fickenscher im Gewerbegebiet Nord. 
Die Teilnehmer kennen jetzt nicht nur die Geheimnisse beim 
Ausziehen von Küchla, sondern auch, dass es beim Backen neben 
besten – wenn möglich regionalen – Rohstoffen auch auf die Zeit 
ankommt. Zeit, damit der Teig gehen und so den einzigartigen 
Geschmack entfalten kann. Und diese Zeit sollte man sich dann auch 
zum Genießen nehmen.
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Die Bäckerei Müller in Ahornis besteht bereits seit mehr als 
100 Jahren. Bäckermeister Uwe Müller führt den Betrieb in 
der 4. Generation, wobei zur Bäckerei bis 1963 noch eine 

Gaststätte gehörte und bis zum Jahr 2000 ein landwirtschaftlicher 
Betrieb. Uwe Müller ist der Bezug zur Heimat – die Regionalität – 
sehr wichtig. So bezieht er beispielsweise sein Mehl von der Stadt- 
steinacher Mühle. 

Im Jahr 2017 entstand zusammen mit Pfarrer Christian Höllerer 
das Gott-sei-Dank-Brot, das an Erntedank an die Kirchenbesucher 
verkauft wurde. Der Erlös ging an Brot für die Welt. Dieses Brot 
fand großen Anklang, so dass es die Bäckerei Müller unter dem 
Namen „Stampfbrot“ in sein Sortiment aufnahm. Dem Teig für 
Roggenmischbrot wird Kartoffelstampf zugefügt, so dass das 
Brot noch saftiger wird. Hört man sich bei den Münchberger 
Hobbyköchinnen und -köchen um, so hat jeder sein eigenes 
Rezept für Kartoffelstampf. Interessant wären diese verschiedenen 
Kreationen in Kombination mit dem Brotteig.

GENUSSHANDWERK BÄCKER: UWE MÜLLER IN AHORNIS

Für alle, die auch unterwegs nicht auf ihren 
Kaffee verzichten wollen: der Münchberg 
Coffee-to-go-Becher aus Porzellan mit 
hochwertigem Kunststoffdeckel und trans-
parenter Banderole – natürlich „Made in 
Germany“. Den stilvollen Begleiter gibt es 
ab sofort für 10 €/Stück.

Früher zum Transport von Turnschuhen 
und Trainingsanzug gedacht, hat sich der 
Turnbeutel zu einem stylischen Begleiter 
gemausert. 
Den „Münchberg-Turnbeutel“ aus robuster 
Baumwolle mit widerstandsfähiger Kordel 
gibt es ab sofort für 4 €/Stück.

MÜNCHBERGER GESCHENKIDEEN
ERHÄLTLICH IN DER STADTKASSE, ZIMMER 8, IM RATHAUS
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Wer nun Geschmack bekommen hat, der kann sich Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 6:00 bis 12:00 Uhr 
und von 14:00 bis 18:00 Uhr und Mittwoch und Samstag 
von 6:00 bis 12:00 Uhr mit Brot, Brötchen und Feingebäck 
eindecken. Von Donnerstag bis Samstag warten auch 
Kuchen und Torten auf die Kunden.



Erraten Sie, was auf den Bildern zu sehen ist, und tragen Sie die angegebenen Buchstaben ins Lösungswort ein.
Schicken Sie die Lösung an stadtmagazin@muenchberg.de , per Post an Stadt Münchberg, Ludwigstraße 15, 95213 Münchberg 
oder geben Sie die Gewinnspielkarte in Zimmer Nr. 12 im Rathaus ab und gewinnen Sie 2 x 1 MÜNCHBERG COFFEE-TO-GO BECHER! 
Einsendeschluss: 24.05.2019

1) WAS GALT EINST ALS SCHÖNSTES SCHULGEBÄUDE BAYERNS?

4) WAS WIRD IN DIE-

SEM JAHR AM CAMPUS 

MÜNCHBERG ERÖFFNET?

6) WIE HEISST DAS EHE-

MALIGE HANDELSHAUS 

EINES TEXTILFABRIKAN- 

TEN AN DER KULMBACHER 

STRASSE?

2) WELCHE LANDJUGEND 

RICHTET JEDES JAHR AM 

ROHRBÜHL DAS SONN-

WENDFEUER AUS ?

3) WO KANN MAN SICH 
ÜBER DEN AUFBAU DER 

HEIMISCHEN GESTEINS-
VORKOMMEN INFOR-

MIEREN?

5) WO KANN MAN DIE SKULPTUREN DER JUNGEN KUNSTSCHULE BESTAUNEN?

1 2

3 4

GEWINNSPIEL
MÜNCHBERG

5 6
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7) WO GENIESST DER FOTOGRAF DIE STILLE UND DEN AUSBLICK ?

8) IN WELCHER STRASSE WARTET FLOGGY IN DEN SOMMERMONATEN AUF ZAHLREICHE BESUCHER?

10) IN WELCHER GASSE KANN MAN DIESEN BLICK AUF DIE STADTKIRCHE WERFEN?

9) IN WELCHEM 

GEBÄUDE ER-

STRAHLT DIESES 

LICHT?

8

10

9

Teilnahmebedingungen: siehe Rückseite

GEWINNER AUS HEFT 01/2019

Einen neuen MÜNCHBERG COFFEE-TO-GO-BECHER haben 
gewonnen: 
 1. Robert Strößner
 2. Susanne Krauss 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

LÖSUNG:
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AN DER SAALE-QUELLE

Nähert sich ein Wanderer der Quelle der Saale am Fuße des 
Waldsteins, zieht ihn das Ensemble schon von weitem in 
seinen ganz eigenen, romantischen Bann: Hohe Buchen 

beschirmen das Plateau, über das sich das schmale Gewässer leise 
plätschernd einem Miniatur-Wasserfall nähert und anschließend 
seine Reise antritt in Richtung Elbe. Schon vor 200 Jahren war die 
Saalequelle eines der beliebtesten Ausflugsziele unserer Heimat, 
wie diverse Wanderführer und Berichte belegen. 
Bereits kurz nach der Schließung des Gelb-Kreide-Bergwerks 
„Hülffe Gottes“1 zog das damals von tiefen Pingen geprägte und 
von Stollen unterhöhlte Areal die ersten Naturfreunde an, die ihren 
Eindrücken und Erfahrungen in romantisch-verklärten Worten 
Ausdruck verliehen. Einer von ihnen war Major J. von Plänckner, 
dessen „Piniferus, Taschenbuch für Reisende in das Fichtelgebirge“ 
eine der genausten Beschreibungen des damaligen Zustands gibt:  

„Die Hauptquelle rieselte ehemals mit 
einem klaren, zu jeder Jahreszeit glei-
chen Strome unter einer Buche her-
vor, fiel sogleich in einen auflässigen 

Schacht, floß aus dessen Stollen, nahm 
das Wasser des unteren Saalbrunnens 

auf, und ihren Lauf nach Zell.“ 

Nachdem er sich kläglich über die durch die Bestrebungen des 
„Waldhirten“2 Johann Braun aus Zell angerichtete Zerstörung 
dieses Ensembles beschwert hat, fährt er fort: „1837 fand ich den 
Saalbrunnen in folgender Gestalt: Eine kleine Hütte, bei welcher 
ein Baum mit der Aufschrift ‚Quelle der Saale‘ steht, deckt den 
gefaßten Brunnen, aus welchem der junge Strom mittelst eines 
Ausgußrohres ab-, und in eine trichterförmige Vertiefung, den 
Rest des alten Schachtes, fließt. Im tiefsten Punkte derselben steht 
zum Andenken der Stock der alten, herabgestürzten Buche. […] 
Die nunmehr verschwindende Saale fließt unter einem planierten 
Rondel (sic!) hindurch und kommt wie früher, gleich darauf, aus 
dem Mundloch eines alten Stollens, bei welchem ein Baum mit der 
Aufschrift ‚Ausgang der Saale‘ steht, um ein kleines Bassin zu füllen, 
in welchem sie rechts die ganz nahe liegende, untere Saalequelle 
aufnimmt. Das, was später die Saale, verstärkt durch ihre 
Nebenbäche, im Großen thut, zeigen die hier aufgestellten Modelle 
einer Schneidemühle, eines Hammers und einer Schleifmühle, 
in deren Nähe sich ein Platz mit Bänken und ein achteckiges, 
offenes Lusthaus befinden.“3 Münnich ergänzt: „Bei dem unteren 
Saalbrunnen findet man zwischen jungen Birken einen ländlichen 
Tisch mit Bänken und einen Pilz mit einer Bank zum Ausruhen; denn 
die Saalequellen werden ebenfalls von den Einwohnern der nahen 
Ortschaften zu ländlichen Ausflügen, bei Gesang, Musik und Tanz 
häufig besucht.“4 
Neben dem Hofer Künstler Georg Könitzer5 sind es vor allem die 
wahrhaft „malerischen Ufer der Saale“ und die darin enthaltenen 
Stiche des Julius Fleischmann, die die eben beschriebene Situation 

1 Näheres dazu in Roßner, Adrian: Das Gelbkreide-Bergwerk „Hülffe Gottes“ an der 

Saalequelle, Unser Fichtelgebirge Bd. 5, Wunsiedel 2015, S. 99-107

2 Zell konnte zwei Hirten aufweisen: Den „Waldhirten“, der die Schafe der Bürger im 

oberen Teil des Marktes auf die Waldwiesen trieb, und den „Haid-Hirten“, dessen 

Wirkungsbereich der Haidberg war. Die „Waldhirten“-Brüder Johann und Johann Braun 

hatten das Bergwerk in den 1790er Jahren von Jacob Heinrich Richter, dem eigentlichen 

Gründer, übernommen. 

3 Plänckner, J. von: „Piniferus, Taschenbuch für Reisende in das Fichtelgebirge“, Hof 

1839, S. 40-42)

4 Münnich, Karl Heinrich Wilhelm: „Die malerischen Ufer der Saale“, Dresden 1848, S. 4

5 Siehe dazu: Malerisches Album aus dem Fichtelgebirge, IV. Lieferung, Wunsiedel o.J., 

Tafel 23

Die älteste erhaltene Photographie der 1869 neu installierten „Quelle der Saale“ stammt aus der Zeit um 1875. (Slg. Roßner)
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am besten wiedergeben. 
Allzu lange jedoch blieb die Idylle an den Quellen der Saale nicht 
erhalten: Schon 1855 war der marode gewordene Pilz eingestürzt 
und auch das gesamte Areal per se in einem bedauerlichen Zustand. 
Nachdem man 1862 den noch heute erhaltenen Pavillon mit 
Granitsäulen aufgestellt hatte, kamen in den folgenden Jahren der 
Münchberger Bürgermeister Sitzler, der Stadtschreiber Ludwig Zapf 
und der Zeller Förster Götz in einer Kommission zusammen, um eine 
Neufassung der Quelle zu diskutieren. Von den 22 am Lauf der Saale 
liegenden Ortschaften, die man allesamt mit der Bitte, das Vorhaben 
finanziell zu unterstützen, angeschrieben hatte, bekam man jedoch 
allein von den Städten Hof, Halle, Weißenfels und Schwarzenbach 
eine positive Rückmeldung, sodass man letztendlich 1869 mit 
der Verschönerung der Quelle beginnen und diese 1872 mit dem 

Einsetzen der berühmten schwarzen Syenit-Tafel beenden konnte, 
die in goldenen Lettern auf die großzügigen Spender verweist. Im 
Zuge dieser Arbeiten verlegte man die Quelle um einige Meter nach 
unten und ließ die ursprüngliche Fassung mit dem kleinen Häuschen 
schlicht verfallen. Der Auslauf wurde verschüttet und das Wasser 
von nun an unterirdisch, vermutlich durch den 30 Lachter langen 
Stollen des Bergwerks hindurch, zu dessen ehemaligen Mundloch 
geleitet, wo sich früher der „Ausgang der Saale“ befunden hatte. Aus 
diesem erwuchs nun die neue Quelle, wie sie sich, 1969 nochmals 
renoviert und mit den beiden Granitauslegern ausgestattet, bis heute 
präsentiert. Im Zuge des Stadtjubiläums in Münchberg wurde die 
Quellfassung erneut instandgesetzt, wobei auch die im Laufe der 
Jahre gesprungene Syenit-Tafel aus dem berühmten Weißenstädter 
Betrieb des Erhard Ackermann ausgetauscht worden ist.

Die eigentliche „Quelle der Saale“, wie sie sich bis 1869 präsentierte. Gezeichnet von Julius Fleischmann um 1844. 
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MÜNCHBERGER WIESENFEST 
VOM 12. BIS 15. JULI 2019 – DAS HIGHLIGHT DER REGION

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus – im Sommer ist 
es wieder soweit: Am Freitag, den 12.07. startet das Münch- 
berger Wiesenfest 2019 mit vielen attraktiven Neuheiten. 

Das große Festzelt mit dem hochwertigen Kassetten-Fußboden er-
wartet die Besucher ebenso wie der beliebte Freiausschank mit den 
indirekt beleuchteten Bäumen, die für eine gemütliche Biergarten-
atmosphäre sorgen.
Bands wie Highline, die Joe Williams Band, Dirty Heckel Band oder 
Barbed Wire werden das große Festzelt wieder zum Kochen bringen. 
Aber auch das Musikprogramm im Freiausschank kann sich sehen 
lassen – Gery & the Johnboys, Goller & Götz, die Musikvereine 
Marktleugast und Ludwigschorgast, Christine set the scene sowie 
Kristina und Christian Kemnitzer sorgen für die Unterhaltung der Gäste.

Nach dem großen Erfolg im Vorjahr braut die Hofer Brauerei 
Scherdel erneut extra ein „Wiesenfest-Bier“, das der Festwirt 
Schützengesellschaft Münchberg an die durstigen Besucher 
ausschenkt. „Das neue Wiesenfest-Bier ist bei unseren Gästen 
sofort hervorragend angekommen“, freut sich der Bürgermeister 
über diese Entscheidung, die der Stadtrat in Zusammenarbeit mit 
der Brauerei Scherdel getroffen hat.
Umrahmt wird das Wiesenfest von einem attraktiven 
Vergnügungspark, dem wohl größten in der Region, der auch 
in diesem Jahr mit top Attraktionen in Oktoberfest-Qualität 
aufwarten kann: „The King“ feiert seine Münchberg-Premiere und 
schaukelt die Fahrgäste über das Publikum hinweg in eine Überkopf-
Flughöhe von mehr als 25 Meter. Für die gesamte Familie steht nach 
einigen Jahren Pause wieder ein Wellenflug am Festplatz bereit. 

Komplettiert wird das Angebot mit dem vor allem bei der Jugend 
überaus beliebten „Scheibenwischer“ – und natürlich fehlt auch 
der Klassiker Autoscooter nicht. Auf die kleineren Kinder warten ein 
attraktives Karussell und der Babyflug.
Bereits in den Wochen vor dem Wiesenfest wird es wieder ein 
besonderes Angebot für die Münchberger Gewerbetreibenden und 
Vereine geben: Wer mit seinen Mitarbeitern oder Vereinsmitgliedern 
das Wiesenfest besuchen will, kann vorab verbilligte Bier-, Bratwurst- 
und Wertgutscheine kaufen. „Besonders der Montagnachmittag 
bietet sich für einen gemeinsamen Wiesenfest-Bummel an“, findet 
Bürgermeister Christian Zuber.

„Auch wenn es noch einige Monate hin sind – 
die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und 
wir freuen uns schon jetzt auf das Wiesenfest, 
zu dem sicher wieder viele Gäste aus nah und 
fern den Weg zum Schützenhausplatz finden“, 
so Christian Zuber abschließend. „Wir bieten 

nämlich „Oktoberfestqualität“ zu Münchberger 
Preisen und Gemütlichkeit!“

KINOSOMMER

Auch in diesem Jahr macht der Euroherz-Kinosommer wieder 
Station in Münchberg. Vom 29. Juli bis 4. August 2018 laden 
die Stadt Münchberg und Radio Euroherz alle Filmbegeis-
terten ins Schoedel-Areal in der Friedrich-Schoedel-Straße ein. 
Der Film beginnt jeweils bei Einbruch der Dunkelheit. Vorab 
laden unsere Gastronomen zum Genießen und Plauschen ein. 
 
Wir freuen uns auf eine tolle Woche in herrlichem Indus-
trieambiente am Schoedel-Areal und hoffen, dass es Petrus 
gut mit uns meint.
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ZU DEN BÜRGERVERSAMMLUNGEN DER STADT MÜNCHBERG

Aufgrund des Art. 18 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Bayern finden 
für die Stadt Münchberg die Bürgerver-
sammlungen 2019 wie folgt statt:

Mittwoch, 3. April 2019 um 19:30 Uhr im 
Barbaraheim Münchberg für alle Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt Münchberg

Donnerstag, 4. April 2019 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus Kießling in Sauerhof für alle 
Bürgerinnen und Bürger von Sauerhof und 
interessierten Ortsteilen.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu den 
vorgesehenen Versammlungen recht herz-
lich eingeladen.

Anträge und Anregungen zur Bürgerver-
sammlung sind schriftlich, spätestens eine 
Woche vor der jeweiligen Versammlung 
bei der Stadtverwaltung der Stadt Mün-
chberg einzureichen. Dabei ist zu berück-
sichtigen, dass in der Bürgerversammlung 
lediglich Angelegenheiten von allgemei-
nem öffentlichem Interesse behandelt 
werden können.

EINLADUNG

Münchberg, im März 2019
Stadt Münchberg

Christian Zuber
Erster Bürgermeister

Als Tagesordnung für die Versammlungen 
ist vorgesehen:

IN MÜNCHBERG:

1. Bericht des Ersten Bürgermeisters
2. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

IN SAUERHOF:

1. Bericht des Ersten Bürgermeisters
2. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
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JAHRESBERICHT
2018

Unsere Stadt in 
Zahlen für das 
vergangene Jahr

AUS DEM RATHAUS 

2018 fanden 10 Sitzungen des Stadtrates bzw. seiner Ausschüsse 
statt (2017: 11 Sitzungen).

BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG

Nach der Statistik des Einwohnermeldeamtes waren am 31.12.2018 
insgesamt 10.873 Einwohner in Münchberg gemeldet. Diese Zahl glie-
dert sich auf in 10.306 Hauptwohnungen und 567 Nebenwohnungen.

Am 31.12.2018 waren gegenüber Ende 2017 nach der Zählweise des 
Einwohnermeldeamtes 61 Personen weniger gemeldet. 

Diese Zahl errechnet sich durch einen Wegzugsverlust von 
6 Personen (2017: 119 Personen Zuzugsgewinn) und 55 mehr 
Sterbefälle als Geburten (2017: 83 mehr Sterbefälle). Gegenüber 
dem Jahr 2017 bedeutet dies einen Rückgang der Einwohner um 
0,56 % (2017 war ein Zugang von 0,33 % zu verzeichnen).

STANDESAMT

Die Zahl der Geburten für Münchberg lag 2018 bei 81 Neugeborenen 
(gegenüber 79 im Jahr 2017). 

Gleichzeitig ist die Zahl der Sterbefälle im Jahr 2018 nach dem 
Vorjahreshoch wieder deutlich gesunken, und zwar um 26 Personen; 
insgesamt verstarben 136 Münchberger Einwohner im letzten Jahr. 

Nachdem bereits in den Vorjahren bei den Hochzeiten eine 
Zunahme zu verzeichnen war, haben 2018 68 Paare den Bund der 
Ehe geschlossen, was eine erneute Zunahme um 4 Eheschließungen 
bedeutet.

PASSAMT

Vom Passamt wurden im Jahr 2018 (2017) folgende Reisedokumente 
ausgestellt:
• 1.035 (822) Personalausweise,
• 75 (59) vorläufige Personalausweise,
• 305 (249) Reisepässe,
• 95 (138) Kinderreisepässe.

GEWERBEAMT

Im Jahr 2018 (2017) wurden
• 84 (65) Gewerbeanmeldungen,
• 21 (26) Gewerbeummeldungen
• 80 (70) Gewerbeabmeldungen 
entgegengenommen und bearbeitet. Am Jahresende waren 
beim Gewerbeamt Münchberg somit 1.004 (1.000) selbständige 
Gewerbetreibende (haupt- und nebenberuflich) gemeldet.
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EHRENAMTLICH. ENGAGIERT. EMOTIONAL. 

Die Vereinsarbeit ist Bereicherung 
und ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen 

Lebens in Münchberg.
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Website ATSV: https://www.atsv1904.de/ 
Facebook:  https://bit.ly/2BTFzid
 
Trainingszeiten: Dienstags, 17.30 Uhr | Eisteich, Goethestraße 100 
  Donnerstags, 17.30 Uhr | Eisteich, Goethestraße 100 

Ansprechpartner:  Jugendleiter Erwin Frisch 
   stellv. Jugendleiter Kevin Harzer & Andreas Rieger

Eine für Fußballer wieder viel zu lange Winterpause neigt sich nun 
dem Ende zu und die Rückrunde der Saison 2018/19 steht für 
die Jugend des ATSV Münchberg-Schlegel vor der Tür. Trotzdem 

hat man die kalte Jahreszeit nicht unverrichteter Dinge verstreichen 
lassen. Sowohl die E- als auch die F-Junioren trafen sich wöchentlich 
zum Hallentraining in Poppenreuth. Daneben standen aber auch 
zahlreiche Turniere auf dem Plan, bei denen die Junioren ihr Können 
unter Wettbewerbsbedingungen unter Beweis stellen konnten.  
Ein besonderes Highlight war dabei die Hallenkreismeisterschaft 
der E-Junioren. In heimischer Gymnasiumhalle gelang dem jüng-
sten Team des Tages ein zweiter Platz in ihrer Gruppe, der letz-
tlich zur Teilnahme an der Zwischenrunde berechtigte. Und auch 
dort zeigte die junge Eisteich-Elf wieder ihr ganzes Talent und 
schied am Ende nur unglücklich aus. Auch das eigens veranstaltete 
Hallenturnier am 09. März 2019 war wieder ein voller Erfolg und 
der ATSV konnte sich bei 20 teilnehmenden Mannschaften, knapp 
200 Spielerinnen und Spielern und zahlreichen Zuschauern für 
einen tollen Hallentag bedanken. Was diese, aber auch fast alle 
anderen Turnierteilnahmen grundsätzlich zeigen, ist eine hocher-
freuliche Entwicklung der Juniorenteams. So konnte sich prak-
tisch jeder Spieler und jede Spielerin nochmals weiterentwickeln 
und auch für den Rasenplatz wichtige Erfahrungen sammeln. 
Die gesamte Jugendabteilung des ATSV Münchberg-Schlegel 
blickt daher auf eine mehr als erfolgreiche Hallensaison zurück.  
Doch nun geht der Blick auch schon wieder nach vorne. Mittlerweile 
knapp 30 Kinder sind regelmäßig am Eisteich im Trainings- und Spiel-
betrieb aktiv. Dieser tolle Zulauf ermöglicht den Verantwortlichen, ab 
der kurz bevorstehenden Rückrunde eine dritte Jugendmannschaft 
nachzumelden. So geht der ATSV Münchberg-Schlegel seit langer Zeit 
mal wieder mit drei Juniorenteams in den Spielbetrieb. Neben der 
schon bestehenden E-Jugend werden dann ab sofort gleich zwei F-Ju-
niorenteams an den Start gehen. Die Planungen für die neue Saison 
2019/20 gehen sogar darüber hinaus: Neben den bestehenden Teams 
soll dann auch wieder eine G-Jugendmannschaft aufgebaut werden.  

Um den eingeschlagenen Weg des Neuaufbaus der Jugendar-
beit am Eisteich erfolgreich fortsetzen zu können, sind wir 
immer auf der Suche nach weiteren motivierten Kindern, 
vor allem aller Jahrgänge bis 2008. Bei Interesse stehen wir 
unter den untenstehenden Kontaktmöglichkeiten oder bei 
einem Schnuppertraining wie gewohnt gerne zur Verfügung. 

JUGENDFUSSBALL BEIM ATSV 
MÜNCHBERG/SCHLEGEL

WEITERE INFORMATIONEN:



TIERSCHUTZ-FLOHMARKTLÄDCHEN GESCHLOSSEN

Aufgrund des Hausverkaufes entschied sich nach etlichen Bera-
tungen der Vereinsvorstand des Tierschutzvereins SOM e.V. 
(Schwarzenbach an der Saale, Oberkotzau, Münchberg und 

Helmbrechts und Umgebung) zur Schließung des kleinen Lädchens in 
der Stadtmitte von Münchberg. Wer über acht Jahre einen Flohmarkt- 
laden führt, hat viel erlebt. Bei Tierschutz-Urgestein Evi Schwab und 
ihrem Team ist das bestimmt der Fall, denn sie arbeiteten seit dieser 
Zeit ehrenamtlich an jedem 1. und 3. Samstag im Monat von 9.30 Uhr 
bis 13.00 Uhr in dem gut bestückten Lädchen. Sie erinnern sich vor 

allem an die vielen Sachen, die ihr die Leute vorbei brachten, damit 
sie die Waren zugunsten des Tierheims in Pfaffengrün verkaufen 
konnten. Wenn Leute das Geschäft betraten und nach etwas 
Passendem suchten, entwickelten sich oft gute Gespräche über den 
Tierschutz und die Tiere, die momentan im Tierheim leben. Das Bild 
zeigt Evi Schwab mit Helfern und Kundschaft am letzten Öffnungstag. 
Damit noch etliche Waren verkauft werden konnten, verlangte sie für 
die meisten Sachen nur einen Euro. Die Restbestände zogen in den 
Flohmarkt-Laden in Schwarzenbach an der Saale, Kirchberg 8.

Trotz umfangreicher Schutzmaßnahmen und den wachsamen 
Augen von Eltern und Erziehern geschehen immer wieder 
Unfälle im Kindergartenalter. Deshalb wurde das Trau-Dich-

Programm für Kinder entwickelt. Nach dem Motto „Keiner ist zu 
klein, um Helfer zu sein!“ führte Manfred Beier, Ausbilder beim 
Roten Kreuz, die Vorschulkinder vom Humboldt Kindergarten in 
Münchberg spielerisch an die Erste Hilfe heran. Motiviert durch 
die Bildergeschichte der Bären Faxi und Flori übten die Kinder, wie 
man mit Pflaster umgeht, wie ein Verband angelegt wird und was 
bei Insektenstich, Verbrennungen und Beulen sowie bei Bewusstlo-
sigkeit zu tun ist. Ein Anliegen Beiers war es, den Kindern eine positive 
Einstellung zum Helfen zu vermitteln. Und er weckt ihr Verständnis 
für Gefahrensituationen. Nach drei Stunden waren alle sehr stolz auf 
ihren Trau-Dich-Ausweis, den sie überreicht bekamen.  

ROTES KREUZ: „TRAU DICH LEHRGANG“ IM HUMBOLDT KINDERGARTEN
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KOLPINGSFAMILIE 
MÜNCHBERG

Mittwoch, 03.04.2019
Rückblick in Bildern
65 Jahre Barbaraheim
Ref.: Reiner Reichelt
19.30 Uhr Barbaraheim

Mittwoch, 17.04.2019
Infoabend über die 
Adolph-Kolping-Berufsschule Bamberg
Ref.: Susanne Seubert
19.30 Uhr Barbaraheim

Mittwoch, 01.05.2019
Wanderung um Münchberg. 
Zeitpunkt wird in der Tagepresse 
bekannt gegeben.

Samstag, 11.05.2019
Theater im Barbaraheim
„Termin bei Petrus“
20.00 Uhr Barbaraheim

Sonntag, 12.05.2019
Theater im Barbaraheim
„Termin bei Petrus“
19.30 Uhr Barbaraheim

Samstag, 18.05.2019
Theater im Barbaraheim
„Termin bei Petrus“
20.00 Uhr Barbaraheim

Sonntag, 19.05.2019
Theater im Barbaraheim
„Termin bei Petrus“
19.30 Uhr Barbaraheim

Mittwoch, 22.05.2019
Maiandacht in Zell
19.30 Uhr

Sonntag, 26.05.2019
Theater im Barbaraheim
„Termin bei Petrus“
19.30 Uhr Barbaraheim

07.06.2019 - 16.06.2019
Pfingstzeltlager in Hühnerloh

Mittwoch, 26.06.2019
Besichtigung Autobahnbrücke
Treffen 19.30 Uhr Barbaraheim

TERMINE

GESANGVEREIN MÜNCHBERG 1836

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden geehrt für 10 Jahre Singen im Chor mit 
Ehren-Nadel in Bronze Inge und Erich Ploß und für 50 Jahre Singen im Chor Gerlinde Kroneder 
mit Ehren-Nadel und Urkunde in Gold vom Fränkischen Sängerbund und Deutschem Chorver-
band. Die Vorstandschaft gratulierte den Geehrten ganz herzlich und überreichte ihnen ein 
persönliches Geschenk im Namen des Gesangvereines Münchberg.

TERMINE: 

Samstag 18.05., 19:00 Uhr

Mitwirkung bei den „Engelschören“ in Gefrees

Sonntag 26.05., 15:00 Uhr 

„Frühjahrskonzert“ 

Mitwirkende: Gesangverein Münchberg 

1836, BGS-Trio und weitere Chöre

Leitung: KMD Hermann Engel

Ort: Vereinshalle Judoclub Münchberg

Veranstalter: Gesangverein Münchberg 1836

Programm: Ab 15:00 Uhr Kaffee-Haus-Musik 

mit dem BGS-Trio  (Möglichkeit zum Kaffee-

trinken und Kuchenessen) 

16:00 Uhr Frühlingssingen Gesangverein 

Münchberg 1836

Eintritt frei

Im Bild von links Inge Ploß, Chorleiter Hermann Engel, 
Gerlinde Kroneder, 1. Vorstand Martin Morgenroth, Erich Ploß

TERMINE DES VDK 
ORTSVERBAND MÜNCHBERG

26.05.2019 Mutter- und Vatertagsausflug 

01.06.2019 25 Jahre Flugtag mit ökumenischem Gottesdienst, Beginn 11.00 Uhr, in Zell 

28.06.2019 VdK-Aktionstag / Tag der offenen Tür

Wer den Sozialverband VdK Bayern kennenlernen möchte, hat am 28. Juni  dazu Gelegen-
heit. Die VdK Kreisgeschäftsstelle Hof in der Blücherstraße 4 öffnet ihre Tür. Geboten wird 
eine Menge Information und Unterhaltung. VdK-Mitglieder und Nicht-Mitglieder sind 
herzlich eingeladen, uns in unserer Geschäftsstelle zu besuchen. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Sozialrechtsberatung stehen ebenso Rede und Antwort wie ehren- 
amtlich engagierte VdKler. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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FC EINTRACHT MÜNCHBERG JUGEND 
– DIE BAMBINIS

DIE JÜNGSTEN IM FC EINTRACHT NACHWUCHS
Die kleinsten Aktiven im Verein, auch genannt Bambinis, sind seit 
vielen Jahren ein fester Bestandteil und gehören dazu wie das 
FCE Vereinswappen. Mit Michael Gollwitzer steht ein engagierter 
junger verantwortungsbewusster Mann für die Jüngsten im 
Nachwuchsbereich des FC Eintracht zur Verfügung. Ihm zur Seite als 
Betreuer stehen Sven Büttner, Thomas Hallmeyer, und wenn „Not 
am Mann ist“ greift auch Marco Ruckdeschel mit ein. Somit wird 
hier nichts dem Zufall überlassen. Die Trainingszeiten sind immer 
am Freitag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr. In den Wintermonaten in 
der Turnhalle in Poppenreuth, im Sommer (ab April) am Hauptplatz 
in der Schützenstraße.

MIT FEUEREIFER BEI DER SACHE
Die Mannschaften beteiligen sich nicht am Punktspielbetrieb, 
sondern spielen in Turnierform gegeneinander. Da hier der Spaß im 
Vordergrund steht, gibt es auch keine Platzierungen. Nichtsdestotrotz 
sind Jungs und Mädels mit viel Ehrgeiz und Freude dabei.

Trainer Michael Gollwitzer mit „seiner“ G – Jugend

Duell in der Halle gegen den TuS Förbau

HALLENTAG DER JUGEND
Im Seniorenbereich fast unmöglich, bei den Bambinis stehen sie der 
SpVgg Bayern Hof und der FC Eintracht vor zahlreichen Zuschauern 
auf Augenhöhe gegenüber.

SpVgg Bayern Hof, TuS Förbau, FC Ahornberg, FC Marktleuthen und der FC Eintracht Münchberg 
standen sich beim vereinseigenen Turnier gegenüber und begeisterten die zahlreichen Zuschauer.
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SAMSTAG, 06.04.19
11.00 Uhr D1 – Jugend
 JFG Luisenburg - FC Eintracht Münchberg
15.00 Uhr 3. Mannschaft
 FC Eintracht Münchberg 3 - TSV Köditz 2
15.00 Uhr A – Jugend
 FC Eintracht Münchberg - TSV Waldershof
16.00 Uhr B - Mädchen
 SSV Kirchenpingarten - FC Eintracht Münchberg

SONNTAG, 07.04.19
10.30 Uhr B – Jugend
 JFG oberes Egertal - FC Eintracht Münchberg
12.30 Uhr C – Jugend
 TSV Waldershof - FC Eintracht Münchberg
11.00 Uhr D2 – Jugend
 FC Eintracht Münchberg 2 - (SG) FC Rehau 2
15.00 Uhr 1. Mannschaft
 SSV Kasendorf - FC Eintracht Münchberg
15.00 Uhr 2. Mannschaft
 1. FC Waldstein - FC Eintracht Münchberg 2

FREITAG, 12.04.19
18.30 Uhr B - Mädchen
 FC Eintracht Münchberg - (SG) TSV Himmelkron

SAMSTAG, 13.04.19
11.00 Uhr D1 – Jugend
 FC Eintracht Münchberg - (SG) DJK Falkenberg
12.30 Uhr D2 – Jugend
 1. FC Schönwald - FC Eintracht Münchberg 2
13.00 Uhr C – Jugend
 FC Eintracht Münchberg - JFG Schwarzenbach
14.00 Uhr A – Jugend
 FSV Bayreuth - FC Eintracht Münchberg
15.00 Uhr 1. Mannschaft
 FC Eintracht Münchberg - SV Poppenreuth

SONNTAG, 14.04.19
10.30 Uhr B – Jugend
 FC Eintracht Münchberg - JFG Höllental
15.00 Uhr 2. Mannschaft 
 FC Eintracht Münchberg 2 - FC Wüstenselbitz
15.00 Uhr Damen
 TSG 2005 Bamberg - FC Eintracht Münchberg

DONNERS, 18.04.19
18.30 Uhr 2. Mannschaft
 FC Stammbach - FC Eintracht Münchberg 2

SAMSTAG, 20.04.19
14.00 Uhr 3. Mannschaft
 FC Eintracht Münchberg 3 - (SG) SpVgg Döbra
16.00 Uhr 1. Mannschaft
 TSV Kirchenlaibach/Sp. - FC Eintracht Münchberg

MONTAG, 22.04.19
15.00 Uhr 2. Mannschaft
 FC Eintracht Münchberg 2 - TuS Schauenstein

FREITAG, 26.04.19
18.00 Uhr 3. Mannschaft
 FSV Naila 2 - FC Eintracht Münchberg 3
18.00 Uhr D2 – Jugend
 (SG) SpVgg Oberkotzau 3 - FC Eintracht Münchberg 2

SAMSTAG, 27.04.19
11.00 Uhr D1 – Jugend
 JFG Bayrisches Vogtland - FC Eintracht Münchberg
13.00 Uhr Damen
 FC Eintracht Münchberg - ASV Oberpreuschwitz
15.00 Uhr A – Jugend
 FC Eintracht Münchberg - JFG Bayreuth West
15.00 Uhr 1. Mannschaft
 FC Eintracht Münchberg - TSV Thiersheim

SONNTAG, 28.04.19
10.30 Uhr B – Jugend
 (SG) FSV Naila - FC Eintracht Münchberg
13.00 Uhr 3. Mannschaft
 1. FC Waldstein 3 - FC Eintracht Münchberg 3
15.00 Uhr 2. Mannschaft
 SG Gefrees/Streitau - FC Eintracht Münchberg 2

DIENSTAG, 30.04.19
18.30 Uhr C – Jugend
 JFG Höllental - FC Eintracht Münchberg 
 Benefizveranstaltung mit ATSV und TVM 
 in der TVM Turnhalle

AUSBLICK UND TERMINE IM APRIL
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April

Do. 04. Donnerstagswanderung

Fr. 05., 20 Uhr OG-Abend: „Singa und waafm“, im Judoclub.

So. 07. 15 km mit S. Hirschmann „Zur Küchen-
schellenblüte in die Fränkische Schweiz“. 
PKW-Abfahrt um 09:00 Uhr am Anger-
parkplatz.

Mi. 10.  20 Uhr Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

Do. 11. Donnerstagswanderung

Do. 18. Donnerstagswanderung

Mi. 24.  20 Uhr Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

Do. 25. Donnerstagswanderung

Sa. 27. 14 km mit F. Täuber von Marktschorgast 
nach Trebgast. Treffpunkt 09:40 Uhr am 
Bahnhof (Zugfahrt)

Am 14. Mai findet in ganz Deutschland der Tag des Wanderns 
statt. In diesem Jahr bietet der FGV-Münchberg dazu 
folgende ganz besondere Tour an: Zu einer festen Tradition 

hat sich zwischenzeitlich die „Feierabendwanderung“ entwickelt, 
die der Fichtelgebirgsverein gemeinsam mit dem Landesverein für 
Heimatpflege organisiert. 2019, in einem Jahr mit mehreren wich-
tigen Jubiläen, führt die Route von Zell aus zur Saalequelle: Vor 
250 Jahren hatte der ehemalige Münchberger Stadtförster Jacob 
Heinrich Richter dort mit dem Abbau der seltenen „gelben Kreide“ 
begonnen. Exakt einhundert Jahre später, 1869 also, wurde die 
Quelle – nach Stilllegung der Zeche – in die heutige Form gebracht.   
 
Neben einem Blick in die spannende Vergangenheit des Areals 
mit Adrian Roßner wird Carolin Pruy-Popp wieder dazu einladen, 
gemeinsam fränkische Weisen zu singen. Im Anschluss wird 
die Wanderung bis zum Gipfel des Waldsteins fortgesetzt. 
Es ist die ideale Gelegenheit für alle, mal bei einer kurzen 
Wanderung mitzugehen. Vom Waldstein kann man entweder 
gleich nach der Ankunft oder nach einer Einkehr 3 km zurück-
laufen oder die Autofahrer werden zurück nach Zell gebracht.  
 
 
 
Bei den Wanderungen des FGV fallen keine Kosten für den Wander-
führer an, es darf jeder mitgehen, auch Nichtmitglieder, einfach 
zum Treffpunkt kommen. Die Ziele der Donnerstagswanderungen 
(4 oder 8 km) finden sich im Schaukasten, auf der Homepage 
www.fgv-muenchberg.de und in der Presse, Treffpunkt immer 
um 13:30 Uhr am Spielplatz in der Karlsbader Straße.  Für weitere 
Wanderungen bitte Presse und Schaukasten beachten 

TAG DES WANDERNS MIT DEM 
FICHTELGEBIRGSVEREIN

PROGRAMM APRIL BIS JUNI:

Montag: 18:00 – 19:30 Uhr:
 Erwachsene und Kinder: Turnhalle Kreuzbergschule

Dienstag: 18:30-20:00 Uhr:
 Erwachsene und Jugendliche: Turnhalle Meierhof

Freitag: 16:00-17:30 Uhr: Kinder
 17:30-19:00 Uhr: Erwachsene und Jugendliche
 Turnhalle Kreuzbergschule

TRAININGSZEITEN

GROSSE ERFOLGE FÜR DEN KARATE 
CLUB MÜNCHBERG

Auch in diesem Jahr wird Münchberg seinem Ruf als Karatestadt 
gerecht. Drei Athleten des Karate Clubs Münchberg erzielten 
auf der bayerischen Meisterschaft vom 23. bis 24. Februar in 

Waldkraiburg hervorragende Platzierungen, die allen dreien die Teil-
nahme an der Deutschen Meisterschaft ermöglicht. Dieser Erfolg 
über mehrere Altersklassen hinweg zeigt die nach wie vor hohe Trai- 
ningsqualität des Karate Clubs Münchberg. 
Sowohl für Neu- als auch Wiedereinsteiger bieten wir wöchentlich 
verschiedene Trainingseinheiten an. Es besteht auch die Möglich-
keit, in die Sportart und unseren Verein hineinzuschnuppern und 
einige Trainingseinheiten kostenfrei zu absolvieren.
Neben dem sportlichen Training bieten wir ein umfangreiches, 
geselliges und abwechslungsreiches Vereinsleben. Wir veran-
stalten beispielsweise gemeinsame Grillabende oder eine mehrtä-
gige Hüttenfreizeit für Kinder und Jugendliche. Um voneinander 
zu lernen und die eigenen Fähigkeiten zu verbessern, treffen wir 
auf Lehrgängen regelmäßig mit anderen Vereinen zusammen und 
pflegen engen Kontakt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir uns freuen, Sie 
auf einer unserer Trainingseinheiten begrüßen zu dürfen. Weitere 
Informationen zu Karate und unserem Verein sind auch auf unserer 
Vereinswebsite: www.karate-muenchberg.de zu finden.
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Mai

Mi. 01. 17 km mit W. Bilek durch das Zillertal zum 
Burgdorf Niesten. PKW- Abfahrt um 9 Uhr 
am Angerparkplatz.

Do. 02. Donnerstagswanderung

Fr. 03. OG-Abend: „Das Geheimnis der Saale-
quelle“. Bildbericht von Adrian Roßner, 
20 Uhr im Judoclub

Mi. 08., 20 Uhr Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

Do. 09. Donnerstagswanderung

Do. 09. Wildkräuterführung und anschließende 
Verkostung mit. Birgit Föllmer. Treffpunkt 
um 17 Uhr, Amselweg 3

Di. 14. Tag des Wanderns: Feierabendwanderung 
mit Geschichte(n) und Musik von Zell (18 
Uhr Marktplatz) über die Saalequelle zum 
Waldstein mit Adrian Roßner und Carolin 
Pruy-Popp. (5 km, mit Rückweg 8 km), 
Abfahrt um 17:30 Uhr am Angerparkplatz.

Do. 16. Donnerstagswanderung

So. 19. 15 km mit H. Grefenberg: Rundwanderung 
bei Plankenfels.PKW- Abfahrt um 9 Uhr 
am Angerparkplatz.

Mi. 22.  20 Uhr: Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

Do. 23. Donnerstagswanderung

So. 26. 15 km mit S. Hirschmann von Pegnitz in 
den Veldensteiner Forst. 
Treffpunkt 09:40 Uhr am Bahnhof (Zugfahrt)

Do. 30. Donnerstagswanderung

Juni

So. 02. 15 km mit S. Hirschmann: „Durch Rhätolias-
Schluchten westlich von Bayreuth“. PKW- 
Abfahrt um 09:00 Uhr am Angerparkplatz.

Do. 06 Donnerstagswanderung

Fr. 07. OG-Abend: „Singa und waafm“, 20 Uhr 
im Judoclub

Mi. 12.  20 Uhr Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

Do. 13 Donnerstagswanderung

Do. 20 Donnerstagswanderung

So. 23. Gebietswanderung mit der OG Schwarzen-
bach. Treffpunkt um 9:30 Uhr am Eri-
ka-Fuchs-Haus oder PKW- Abfahrt um 9 Uhr 
am Angerparkplatz.

Mi. 26.  20 Uhr: Stammtisch im Gasthof „Maasters Motz“

Do. 27. Donnerstagswanderung

So. 30. 16 km mit W. Bilek auf dem Flaserkalksteig. 
PKW- Abfahrt um 9 Uhr am Angerparkplatz.

Für die Wanderung zur „Kirche im Grünen“ (08:00 Uhr am 
Kirchplatz) bei Schwarzenbach/Saale wurde noch kein 
Termin festgelegt. Bitte Presse und Schaukasten beachten.

An alle Sportkegler, Privatkegler und Laienkegler!

Wir laden Euch herzlich zur diesjährigen Stadtmeisterschaft im 
Kegeln auf unsere 4-Bahnen-Anlage ein. Die Starterliste liegt im 
Kegelheim aus. Vorstarten ist nach Vereinbarung möglich.
Im Anschluss findet die Siegerehrung statt, die mit einem gemütli-
chen Grillabend beim SKC Münchberg weitergeht. Auch hierzu er-
folgt unsere herzliche Einladung.

STADTMEISTERSCHAFTEN IM KEGELN

SKC Münchberg e.V.
4 Bundeskegelbahnen
95213  Münchberg
Hofer Straße 71 – beim Schützenhaus
09251 - 1348

18. & 19. MAI 2019 | SKC MÜNCHBERG
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SONNENSTICH
Ursache: 
Eine anhaltende und intensive Sonneneinstrahlung auf den wenig 
oder dünn behaarten Kopf von Babys und Kindern kann zur Über-
wärmung der Schädeldecke und anschließend zur Reizung der Hirn-
häute führen. Folge dessen sind Schwellungen, die sich auf das Ge-
hirn auswirken.

Symptome: 
• heißer, hochroter Kopf
• normale Körpertemperatur 
• Kopf- und Nackenschmerzen 
• Übelkeit, Erbrechen, Schwindel 
• Bewusstseinsstörungen 

 
Erste-Hilfe-Maßnahmen:
• Kind in den Schatten/kühlere Umgebung bringen 
• flach auf den Rücken legen, Oberkörper höher lagern 
• Kopf kühlen 
• Atmung, Bewusstsein und Herz-Kreislauf-System überwachen 
• ggf. Notruf (112)  

 
HITZSCHLAG
Ursache: 
• Ein Hitzschlag entsteht bei feuchtschwüler 

Luft und hohen Temperaturen. Ein Wärmestau im Körper führt 
zum Hitzestau und Kreislaufzusammenbruch. 

• Unzweckmäßige Bekleidung  
 (Luftundurchlässigen Anorak) 
• Im Auto wartend bei geschlossenen Fenster
• Extreme Bewegungen (Herumtollen)

Erste-Hilfe-Maßnahmen:
• Kind in den Schatten bringen
• enge oder beengende Kleidung entfernen
• feuchte Tücher auf die Stirn, Nacken

Bei rotem Kopf
Rückenlage und den Kopf Ihres Kindes etwas erhöhen
Bei blassem Gesicht
Schocklage

• Ist Ihr Kind bei voll klarem Bewusstsein, geben Sie ihm zu trin-
 ken (zuckerhaltige Getränke, Tee) 
• Lassen Sie keine körperliche Anstrengung zu. Es muss immer  
 eine ärztliche Untersuchung durchgeführt werden bzw. der  
 Notruf verständigt werden. 
• Bewusstlosigkeit - Seitenlage / Bauchlage und Notruf  
 verständigen
• Atemstillstand – Atemspende und Notruf tätigen

 
HITZEERSCHÖPFUNG
Ursache: 
Wenn Kinder im Hochsommer lange Zeit draußen toben und 
wenig trinken, besteht die Gefahr, dass sie eine Hitzeerschöpfung 

TIPPS ZU ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
BEI HITZESCHÄDEN BEI KINDERN

erleiden. Bei Sonnen- und Hitzeschäden ist es wichtig, dass Eltern 
sofort Erste Hilfe leisten.

Symptome:
Bei einer Hitzeerschöpfung sieht das Kind blass aus. Manchmal 
fröstelt es. Typische Anzeichen für eine Hitzeerschöpfung sind: 
• Kopfschmerzen
• Zeichen eines Schocks mit Schwindel 
• Übelkeit 
• Bewusstseinstrübungen bis hin zu Bewusstlosigkeit
• Das Kind hat zuerst gerötete Haut, die dann blass wird und sich  
 feucht und kühl anfühlt. 
• Die Atmung ist flach mit kurzen schnellen Atemzügen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen:
•  Das Kind sofort in den Schatten bringen. 
• Beengende Kleidung sollte geöffnet werden. 
• Bei Bewusstsein flach auf den Rücken legen.  
• Es sollte vor allem trinken, wobei die Getränke keine Kohlensäure  
 enthalten sollten. Auch Salzgebäck zu essen ist sinnvoll. So kann  
 der Flüssigkeits- und Mineralstoffverlust ausgeglichen werden. 
• Bei Bewusstlosigkeit oder schweren Beschwerden sollte sofort  
 der Notarzt gerufen werden. 

Vorbeugung:
Bei Hitze ist häufiges Trinken sehr wichtig, damit der Körper immer 
genug Flüssigkeit hat, die er ausschwitzen kann. 



WASSERWACHT MÜNCHBERG: FERIEN EINMAL ANDERS
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN SCHLEGEL: DER OGV SCHLEGEL LÄSST‘S SUMMEN UND BRUMMEN

Die Artenvielfalt erhalten, dem Insektensterben entgegen-
wirken – das beginnt bereits im eigenen Garten. Der Obst- und 
Gartenbauverein Schlegel lässt es deshalb richtig „summen 

und brummen“.
Die Bienen brauchen unsere Hilfe und wir die Hilfe der Bienen. Es ist 
ganz einfach, den Bienen zu helfen. Wir können im Garten oder auf 
dem Balkon natürliche Lebensräume schaffen und für Futterproviant 
sorgen. Bienen brauchen Blühpflanzen als Nektar- und Pollenquelle.

Bereits ein- bis zwei Quadratmeter Blumenwiese sind wichtige 
Nahrungsquellen für alle Bienen und Insekten. Unser Gartenbauvere-
in stellt deshalb Samenmischungen für alle Schlegler Haushalte sowie 
allen Mitgliedern des Vereins zur Verfügung. Die neu gegründete Ju-
gendgruppe wird die Samen, mit Quarzsand vermischt, eintüten und 
nach Ostern mit Vertretern der Vorstandschaft verteilen.

Dadurch hat jeder Schlegler die Möglichkeit, seinen eigenen Beitrag 
für ein bienenfreundliches Gärtnern zu leisten. Bereits in einem nor-
malen Pflanzkasten, Balkonkasten oder natürlich im eigenen Gar-
ten (z.B. als Blumenrabatte oder im Blumenbeet) lohnt es sich die 
Samen auszubringen und das Wachstum in Gang zu setzen. 
Begleitet wird die Aktion mit einem Fotowettbewerb. Die schön-
sten Bilder des eigenen Blumenbeetes (Pflanzkasten), eingesandt 
an klaus.goebl@t-online.de, werden prämiert, zum Teichfest am 
04.08.2019 ausgestellt und mit Verzehrgutscheinen belohnt. 

Samstag, 6. April: 
Aufstellen des Osterschmucks am Vereinskasten

Samstag, 13. April, Samstag, 11. Mai und Samstag, 8. Juni: 
Treffen der Jugendgruppe am Haus der Gartenfreunde jeweils 
um 14.00 Uhr

Samstag, 18. Mai: 
Pflanzentausch mit Kaffeeplausch am Haus der Gartenfreunde

Samstag, 1. Juni: 
Tagesausflug zum Baumwipfelpfad Ebrach und ins Gewürz- und 
Kräutermuseum Abtswind (Busunternehmen Uwe Schödel)

TERMINE:

Unter diesem Motto wird auch das diesjährige Zeltlager der Was-
serwachtjugend OG Münchberg stattfinden. Alljährlich gleich nach 
Pfingsten findet das Jugendzeltlager der Wasserwacht statt, dieses 
Jahr vom 11. Juni bis 16. Juni in Haßfurt. Wie jedes Jahr wird der 
Zeltplatz der Naturfreunde mit vielen Zelten der Jugend belegt sein.  
Für die Jugend ist die Teilnahme an dieser Zeltfreizeit schon ein 

persönliches Muss. Sinn dieser Freizeitgestaltung sind Ferien vom 
Alltag, Ferien von den Eltern und dem Gewohnten, einmal eine 
Woche kein Fernsehen oder Computer, sondern mit Freunden 
zusammen einen Teil der Ferien verbringen. Dieses Feriencamp wird 
wieder ein unvergessliches Erlebnis werden.
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In der am 24.02. abgehaltenen Jahreshauptversammlung ließ der 
1. Vorsitzende Uwe Schulze Zumhülsen das abgelaufene Jahr 
Revue passieren und stellte die Höhepunkte für unseren Verein 

heraus. Einen breiten Raum nahmen auch heuer wieder die zahl- 
reichen Ehrungen unserer langjährigen Mitglieder ein. Für 25jährige 
Mitgliedschaft wurden 12 Mitglieder geehrt und wir sind stolz, viele 
langjährige Mitglieder im Verein zu haben.
In der Mitgliederversammlung wurde einstimmig entschieden, dass 
unser Verein, der auf 134 Jahre seines Bestehens zurückblicken 
kann, nun in das Vereinsregister einzutragen ist. Unser Verein ist 
gemeinnützig und Mitgliedsbeiträge und Spenden, über welche wir 
uns natürlich immer freuen, werden steuerlich anerkannt.
Für den Obst- und Gartenbauverein Münchberg (OGV) war der am 
28.02. in der Gaststätte „Barbaraheim“ abgehaltene Diavortrag 
von Herrn Ramming über das Thema „Gartenplanung: Freundliche 
Gärten als Lebensraum“ sehr gelungen. 
Ein weiterer Dia-Vortragsabend, ebenfalls von Herrn Ramming, 
zum Thema „Der alternde Garten“ fand am 21.03. in der Gaststätte 
„Barbaraheim“ statt. Auch hier fanden die Interessenten viele Tipps 
und Anregungen für ihre eigenen Gärten. 
Um unsere Einwohner und Gäste auf Ostern einzustimmen, wird 
vom OGV wieder eine Osterkrone gebastelt und rechtzeitig vor 
Ostern auf der Schinzelsbrücke aufgestellt.
Seit Jahren ist es Tradition, dass vom OGV ein Obstbaumschnittkurs 

abgehalten wird, wozu neben den Mitgliedern alle interessierten 
Gartenfreunde recht herzlich eingeladen sind. Für alle natürlich 
kostenlos. Dieser Kurs muss witterungsbedingt kurzfristig anbe- 
raumt werden und kann somit noch nicht terminlich festgelegt 
werden. Er wird aber Ende März/Anfang April stattfinden. Termin 
und Ort für diesen Kurs werden rechtzeitig in der Presse (MHTZ), im 
Aushangkasten (bei der Vorampel/Adler-Apotheke) und auf unserer 
Homepage bekanntgegeben.
Auch wird nochmals darauf hingewiesen, dass unsere Mitglieder 
sich vereinseigene Geräte gegen eine geringe Gebühr ausleihen 
können. So ein Vertikutiergerät, eine Teleskopbaumschere und 
einen Blumenzwiebelstecher. Anfragen und Reservierungen sind 
bei unserem Gerätewart Manfred Rödel, Haidbergweg 11, Münch-
berg, Tel. 09251-4360063 erbeten. 
Nachdem der OGV bereits im Mai 2018 mit einer „Tomatenbörse“ 
viele Interessenten anlockte, wird diese Veranstaltung am Samstag, 
den 11.05. im innerstädtischen Bereich wiederholt und soll dann auch 
im jährlichen Turnus stattfinden. Es soll Tomatenzüchtern Gelegenheit 
gegeben werden, Tomatenpflanzen zu tauschen und auch gegenseitig 
einen Meinungsaustausch über das Thema „Tomaten“ zu führen.
Auch wird sich der OGV wieder bemühen, die Schinzelsbrücke im 
Mai in ein Blütenmeer zu tauchen, vorausgesetzt, das Wetter spielt 
entsprechend mit. Weiter ist für Mai die Fahrt zum Besuch des 
Kräutergartens der Frau Krasemann in Thalmässing geplant und 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN MÜNCHBERG
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wir werden im Juni die Bundesgartenschau in Heilbronn besuchen. 
Auch diese Besuche müssen wetterbedingt kurzfristig festgelegt 
werden, was auch rechtzeitig in der Presse, im Schaukasten und auf 
der Homepage veröffentlicht wird.
Natürlich richtet auch heuer der OGV wieder einen Blumenschmuck-
wettbewerb aus und appelliert bereits jetzt an alle Münchberger 
Blumenfreunde für recht zahlreiche Beteiligung. Dies alles soll 
doch dazu beitragen, unsere Stadt farbenfroh mit Blumen für alle 
herauszuputzen und somit einen Beitrag zur Stadtverschönerung 
zu leisten. Allerdings müssen wir bei aller Freude über das Pflanzen 
unserer Blumen die Eisheiligen, die es manchmal in sich haben, 
berücksichtigen, d.h., erst nach Mitte Mai kommen die Blumen und 
Pflanzen raus ins Freie.
An alle Gartenfreunde richten wir in puncto „Bienensterben“ die 
Bitte, doch möglichst viele Flächen im Garten für Blumen auszu-
weisen. Lasst bitte vieles im Gras blühen und mäht nicht gleich alles 
ab! Die Insekten und der natürliche Kreislauf, den die Natur braucht, 
wird es uns danken. 
Der OGV Münchberg hat auch eine Website unter: 
www.ogv-muenchberg.de, um auch auf diese Weise alles Wichtige 
aus dem Vereinsleben und anstehende Termine von Veranstaltun-
gen allen Interessierten zu unterbreiten.
Der OGV wünscht allen Gartenfreunden in unserer Stadt einen 
guten Start in das angehende Gartenjahr, viel Freude bei der Arbeit 
und immer den bekannten „grünen Daumen“ zum Gelingen.

 VEREINE
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Immer mehr Sportangebote unterschiedlichster Art finden sich 
auf dem deutschen Fitnessmarkt – dazu gehört auch unums-
tritten die Aquafitness. Diese Sportart hat sich von ihrem Image 

als „Alte Oma Sportart“ befreit und findet immer mehr Anhänger. 
Und das mit vollem Recht. Denn Aquafitnesskurse sind von höch-
stem gesundheitlichem Wert. Sie enthalten sowohl leichte Bewe-
gungsübungen als auch höchst anstrengende Einheiten. Bewe-
gungen, die im Wasser ausgeführt werden, sind grundsätzlich 
leichter auszuführen und gelenkschonend, da die physikalischen 
Aspekte des Wassers das Training erleichtern.
Die DLRG OV Münchberg bietet seit kurzem Aquafitnesskurse 
an. Die Nachfrage ist riesengroß und schnell waren die ersten 
Kurse ausgebucht. Sandra Rödel ist die neue und frischgebackene 
ausgebildete Aquafitness-Trainerin bei der DLRG und neben Simone 
Becher eine echte Verstärkung im Bereich der Aquafitness. 
Jeden Dienstag- und Mittwochabend heißt es nun im Münchberger 
Hallenbad für die angemeldeten Teilnehmer und Teilnehmerinnen 

„Ab ins Wasser – zum Erleben und Trai-
nieren“. Für die beiden Übungsleiterin-
nen gilt das Motto für die abendlichen 

Kurse: „Motivieren, Faszinieren  
und Begeistern“.

Info: Alle Aquafitnesskurse sind bis Mai bereits ausgebucht. Für 
den Herbst 2019 werden die neuen Termine auf der Homepage, 
Facebookseite der DLRG OV Münchberg und in der Presse ab Mitte 
August bekannt gegeben. Anfragen bitte per Mail an 
aqua-fitness@muenchberg.dlrg.de

NEUES VON DER DLRG 
IM WASSER INS SCHWITZEN KOMMEN: 
NEUE AQUAFITNESSTRAINERIN 

30.03.2019 
Fahrt in die Therme Erding
20.04.2019 
Ostereiersuche am DLRG Vereinsheim
11.05.2019 
Anschwimmen im Freibad
17.08.2019 
Backofenfest der DLRG Münchberg
Termine unter Vorbehalt. 
Änderungen möglich.

TERMINE
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DLRG ÜBT RETTUNG AUS DEM EINGEBROCHENEN 
EIS UND GIBT EISREGELTRAINING FÜR KINDER. 

Seit letztem Jahr steht den Einsatzkräften der DLRG Münchberg ein 
aufblasbarer Eisrettungsschlitten zur Verfügung. 
Bei einer Übung, die die DLRG Münchberg Anfang des Jahres am 
See in der Hinteren Höhe absolviert hatte, wurde in einem Szenario 
eine Rettung eines Eingebrochenen geübt. Hierzu mimte Dominic 
Kirchner, Technischer Leiter Ausbildung bei der DLRG Münchberg, 
mehrfach einen Verunglückten, der aus dem See gerettet werden 
musste. Der Retter bewegte sich bäuchlings auf dem Eisrettungss-
chlitten liegend auf den Eingebrochenen zu. Sobald dieser die 
eingebrochene Person erreicht hatte, zog er sie an sich heran. Nach 
einem Zeichen an die Helfer am Ufer haben diese den Rettungss-
chlitten samt der beiden Personen mit vereinten Kräften ans Ufer 
zurückgezogen. Mit dem Eisrettungsschlitten kann man sich der ins 
Eis eingebrochenen Person nähern, da durch die große Fläche des 
Rettungsgerätes der Druck auf eine größere Fläche verteilt wird. 
Dies schützt den Retter selbst davor einzubrechen.
Solche oder ähnliche Unfälle kommen leider immer wieder vor, da 
viele Menschen nicht mit dem Eis vertraut sind. 

„Sie schätzen die Tragfähigkeit einer Eis-
schicht falsch ein“, so Dominic Kirchner.

Die Eisschicht eines Sees müsse mindestens 15 Zentimeter stark sein, 
damit das Eis betreten werden kann – und selbst dann lauern noch 
Gefahren. Über fließendem Wasser wächst die Eisschicht langsamer 
als auf stehendem, daher besteht besondere Gefahr an Zu- und 
Abflüssen und an bewachsenen Uferstellen. 

Aus diesem Grund ist es besonders wichtig, bereits Kinder auf die 
Gefahren, welche um das sowie auf dem Eis lauern, zu sensibilis-
ieren. Durch die Unterstützung der DLRG Münchberg haben die 
Vorschüler des Kindergartens Sparneck im Zuge des Projekts „Schnee 
kinderleicht“ im Februar die Gefahren gefrorener Eisflächen auf 
Teichen und Seen kennengelernt. Auf spielerische Weise erfuhren 
sie in der Sparnecker Turnhalle die wichtigsten Regeln für das Verh-
alten am und auf dem Eis. Anhand vieler Trockenübungen konnten 
die Mädchen und Jungen die Selbstrettung und auch die Rettung 
anderer ins Eis eingebrochener Personen üben. 
Bei einer Station musste man sich beispielsweise selbst aus 
einem „Eisloch“ herausziehen. Für diese Übung waren drei große 
Sprungkästen eng zusammengestellt, sodass diese in der Mitte ein 
Loch bildeten. Mit sehr viel Mühe und manchmal nur mit Unter-
stützung gelang einigen die „Selbstrettung“.
Die Kinder lernten aber auch anderen zu helfen, ohne selbst in 
Gefahr zu geraten. In diesem Zusammenhang erfuhren die Kinder-
gartenkinder, was eine Armverlängerung ist und wieso diese so 
wichtig ist. So versuchten die Kinder, mit einfachen Hilfsmitteln wie 
Schals oder Seilen „eingebrochene“ Kameraden zu retten. Auch die 
Verständigung des Notarztes wurde geübt.
Dank gilt dem Team der DLRG Münchberg unter der Leitung von 
Alexander Eckardt für das spannende und lehrreiche Training 
und für die vereinsübergreifende Zusammenarbeit mit dem SC/
TV Gefrees. Auch für die Klassen der Grundschule Weißdorf-Spar-
neck fand das Eisregeltraining statt, durchgeführt ebenfalls von 
dem Team der DLRG Münchberg. Die Schüler konnten auch hier an 
sieben Stationen praktische Übungen durchführen sowie wichtige 
Erste-Hilfe-Maßnahmen erlernen.
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BRK-BEREITSCHAFT MÜNCHBERG WIEDER MOBIL

Seit einigen Jahren bereits war der Krankentransportwagen (KTW) 
der BRK-Bereitschaft Münchberg für seine Einsatzzwecke nicht 
mehr zeitgemäß und nicht mehr ausreichend. Der knapp 30 Jahre 
alte VW-Bus kam neben dem Transport von Verletzten auch bei der 
Beförderung der BRK-Jugend zum Einsatz. Nun hat er dank großzü-
giger Spenden ausgedient.

Das neue Fahrzeug, ein Mercedes Sprinter, ist ein bestens erhaltener 
Gebrauchter, der den Vorschriften nach mit allen nötigen Dingen zur 
Notfallversorgung ausgestattet ist: Strykertrage, Notfallrucksack, 
Kindernotfalltasche, Defibrillator, Sauerstoffanlage, Schaufeltrage, 
Spinboard, Funk und Sondersignalanlage. Mit Unterstützung der 
VR Bank Münchberg, der Stadt Münchberg, dem BRK-Kreisverband 
Hof und des Erlöses aus dem Verkauf des ausgedienten Fahrzeugs  
konnte der Kaufpreis von 13.100 € gedeckt werden.

Für den Transport der Bereitschaftsjugend und der Senioren stand 
nun allerdings kein Fahrzeug mehr zur Vefügung, kann der KTW 

doch mit nur drei Personen besetzt werden. Die Bereitschaft ging 
erneut auf die Suche nach einem guten gebrauchten VW-Bus. Dan-
kenswerterweise fanden sich auch für diese Anschaffung wieder 
spendable Unterstützer. So wurde mit Hilfe der Sparkasse Münch-
berg, der Stadt Münchberg und des Kreisverbandes Hof ein VW-Bulli 
mit acht Sitzplätzen zum Preis von 7.999 € gekauft. Dieses Fahrzeug 
ist mit Notfallrucksack, Funk und Sondersignalanlage auch für den 
Ersteinsatz einsatzfähig.

Zusätzlich zum Rettungsdienst der Wache Münchberg kann dank 
der beiden neuen Fahrzeuge der ehemalige Landkreis Münchberg 
bei Notfällen versorgt werden. Und auch der Landkreis Hof kann 
bei Katastrophen auf zusätzliche Einsatzfahrzeuge zurückgreifen. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Unterstützer, die dank ihrer 
großzügigen finanziellen Zuschüsse die Notfallversorgung in Stadt 
und Landkreis Münchberg unterstützen.

www.kvhof.brk.de
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MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

APRIL
Dienstag, 2. April
17.30 Uhr Jugendsprecherwahl*

Mittwoch, 03. April
16.00 – 17.00 Uhr Jamilas Angebot: Tanzworkshop*

19.30 Uhr Bürgerversammlung Stadt
Ort: Barbaraheim, Kulmbacher Straße 72 a

Donnerstag, 04. April
19.30 Uhr Bürgerversammlung Land
Ort: Gasthaus Kießling, Sauerhof 1

15.30 Uhr Vorlesenachmittag „Die kleine Spinne 
Widerlich - Ausflug ans Meer“
Ort: Stadtbibliothek

Samstag, 06. April
07.00 – 13.00 Uhr Wochenmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)
 
Samstag, 06. April und Sonntag, 07. April
13.00 – 18.00 Uhr Ostermarkt 
Ort: Automeile im Gewerbegebiet Ost
 
Sonntag, 07. April
12.00 – 17.00 Uhr Frühlingsmarkt mit verkaufsoffenem 
Sonntag 
Ort: Innenstadt
 
Mittwoch, 10. April
18.00 Uhr Die Auswanderer aus dem Münchberger 
Land nach Missouri – Städtepartnerschaft Münchberg/
Jefferson City
Referent: Alfred Schlegel, Sparneck
Ort: Vereinsheim FC Eintracht Münchberg
Veranstalter: Historischer Stammtisch Münchberg
 
Donnerstag, 11. April
15.30 Uhr Vorlesenachmittag „Schöne Ferien, Pauli!“
Ort: Stadtbibliothek

Freitag, 12. April
14.30 Uhr Kinderkino „Mein Freund, die Giraffe“*
 
Freitag, 12. April – Sonntag, 14. April
Filmfreizeit im CVJM-Haus in Trogen. Anmeldung und 
Info im BÜZ*

Samstag, 13. April
08.00 – 13.00 Uhr Heimatmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)
 
Dienstag, 16. April
08.00 Uhr Ostermarkt (Krammarkt)
Ort: Lindenstraße

MÜNCHBERGER TERMINE April - Juni 2019

Dienstag, 16. April
Workshop Pferd. Für Reitanfänger und Fortgeschrittene. 
Anmeldung und Info im BÜZ*
Ort: Ponyhof bei Ludwigsbrunn/Rehau

Donnerstag, 18. April
15.30 Uhr Vorlesenachmittag „Osterhase dringend 
gesucht!“
Ort: Stadtbibliothek

16.00 – 17.30 Uhr Osterbastelnachmittag. 
Unkostenbeitrag 1,50 €. Bitte anmelden!*

17.00 – 18.30 Uhr Bürgersprechstunde
Ort: Rathaus, 1. Stock

Freitag, 19. April
15.00 Uhr Musik zur Todesstunde Jesu. Konzert mit dem 
Oberfränkischen Kantorenquartett
Ort: Stadtkirche Münchberg
 
Samstag, 20. April
07.00 – 13.00 Uhr Wochenmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

23. bis 27. April
Flohmarkt anlässlich des Welttags des Buches
Ort: Stadtbibliothek
 
Donnerstag, 25. April
15.30 Uhr Vorlesenachmittag „Der kleine Dachs rettet 
die Frösche“
Ort: Stadtbibliothek
 
Freitag, 26. April
18 Uhr Vernissage zur Ausstellung mit Arbeiten aus dem 
Osterworkshop. Dauer: bis 5. Mai.
Ort: Galerie im Bürgerzentrum.
 
Samstag, 27. April
07.00 – 13.00 Uhr Wochenmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

Dienstag, 30. April
16.00 – 19.00 Uhr Filmwerkstatt – Und Aktion! „Stop 
Motion Technik – Trickfilm“, ab 10 Jahren. Anmeldung 
erforderlich*

MAI
Samstag, 4. Mai
07.00 – 13.00 Uhr Wochenmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße) 
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Dienstag, 7. Mai
Wir kochen leckere Lasagne, für Kinder bis 12 Jahre um 
16.00 Uhr, für Jugendliche ab 13 Jahren um 18.00 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 1,50 €. Bitte anmelden!*

Mittwoch, 8. Mai
16.00 – 17.00 Uhr Jamilas Angebot: Piraten-Geschichten*
 
18.00 Uhr: Buntes Kaleidoskop dem Schaffen Sonja Keils. 
Referent: Sonja Keil, Helmbrechts
Ort: Vereinsheim FC Eintracht Münchberg
Veranstalter: Historischer Stammtisch Münchberg

Samstag, 11. Mai
08.00 – 13.00 Uhr Heimatmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)
 
Dienstag, 14. Mai
Tischtennisturnier, für Kinder bis 12 Jahren um 16.00 Uhr, 
für Jugendliche ab 13 Jahren um 18.00 Uhr*
 
Donnerstag, 16. Mai
17.00 bis 18.30 Uhr Bürgersprechstunde
Ort: Rathaus, 1. Stock

19.00 Uhr Reisevorbereitungen und Senioren im Verkehr. 
Referent: Annett Friedemann, ACE Regionalbeauftragte
Ort: Laubersreuth, Gasthaus Stricker
Veranstalter: ACE Kreisclub Münchberg

Samstag, 18. Mai
07.00 – 13.00 Uhr Wochenmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)
 
19.30 Uhr „Hinterm Mond will keiner leben“
Ort: Gasthaus Hertrich, Schödlas
 
Stadtmeisterschaften im Kegeln
Veranstalter: SKC Münchberg

Sonntag, 19. Mai
Stadtmeisterschaften im Kegeln
Veranstalter: SKC Münchberg

Dienstag, 21. Mai
Federballnachmittag/-abend, für Kinder bis 12 Jahren um 
16.00 Uhr, für Jugendliche ab 13 Jahren um 18.00 Uhr*
 
17.00 Uhr Bauausschuss-Sitzung
Ort: Rathaus, Sitzungszimmer
 
Donnerstag, 23. Mai
17.00 Uhr Stadtrats-Sitzung
Ort: Rathaus, Sitzungssaal

Mittwoch, 22. Mai
16.00 – 17.00 Uhr Jamilas Angebot: Piraten-Quiz*
 

Samstag, 25. Mai
07.00 – 13.00 Uhr Wochenmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)

19.30 Uhr „Hinterm Mond will keiner leben“
Ort: Gasthaus Hertrich, Schödlas
 
20.00 Uhr Musikalische Weltreise. Benefizkonzert für 
die neue Pfeifenorgel für die Stadtkirche. Orgel: Jürgen 
Kerz
Ort: Stadtkirche Münchberg
 
Sonntag, 26. Mai
Europawahl

15.00 Uhr „Frühjahrskonzert“. Mitwirkende: 
Gesangverein Münchberg 1836, BGS-Trio und weitere 
Chöre. Leitung: KMD Hermann Engel
Ort: Vereinshalle Judoclub Münchberg
Veranstalter: Gesangverein Münchberg 1836
 
18.00 Uhr „Hinterm Mond will keiner leben“
Ort: Gasthaus Hertrich, Schödlas
 
Dienstag, 28. Mai
Wir backen leckere Waffeln mit Früchtequark, für 
Kinder bis 12 Jahren um 16.00 Uhr, für Jugendliche ab 
13 Jahren um 18.00 Uhr. Unkostenbeitrag: 1,50 €. Bitte 
anmelden!*

 JUNI
Samstag, 1. Juni
07.00 – 13.00 Uhr Wochenmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)
 
Dienstag,  4. Juni      
15.30 Uhr Kleine Wanderung mit Picknick. Brotzeit und 
festes Schuhwerk*
 
Mittwoch, 5. Juni
18 Uhr: Die Grafen von Orlamünde. Referent: Helmut 
Hennig, Marktleuthen
Ort: Vereinsheim FC Eintracht Münchberg
Veranstalter: Historischer Stammtisch Münchberg
 
Freitag, 7. Juni
19.30 Uhr „Hinterm Mond will keiner leben“
Ort: Gartenfest Schödlas

Samstag, 8. Juni
08.00 – 13.00 Uhr Heimatmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)
 
19.59 Uhr Konzert mit „Rollschblidd“
Ort: Gartenfest Schödlas
 



* Stadtjugend Münchberg e.V.
Jugendtreff im Bürgerzentrum
Bürgermeister-Specht-Platz 3
95213 Münchberg

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

Dienstag, 11. Juni
08.00 Uhr Pfingstmarkt in der Lindenstraße
 
10 bis 15 Uhr Pfingstworkshop. Mehr Info S. 57
 
Wir mixen Milchshakes, für Kinder bis 12 Jahren um 
16.00 Uhr, für Jugendliche ab 13 Jahren um 18.00 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 1,50 €. Bitte anmelden!*

ab 19:00 Uhr Bürgermeisterstammtisch. 
Ort: wird noch bekannt gegeben.

Mittwoch, 12. Juni
 10 bis 15 Uhr Pfingstworkshop. Mehr Info S. 57

Donnerstag, 13. Juni
16.00 – 17.30 Uhr Bastelnachmittag: Textilwerkstatt 
(Taschen herstellen, bemalen, bedrucken). 
Unkostenbeitrag 1,50 €. Bitte anmelden!* 

Samstag, 15. Juni
07.00 – 13.00 Uhr Wochenmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)
 
Samstag, 22. Juni
07.00 – 13.00 Uhr Wochenmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)
 
Dienstag, 25. Juni
16.00 – 17.00 Uhr Spiele-Rallye
Ort: auf der Wiese*
 
Mittwoch, 26. Juni
16.00 – 17.00 Uhr Jamilas Angebot: Wir machen ein 
Experiment*
 
Donnerstag, 27. Juni
Streetballturnier für Kinder bis 12 Jahren um 16.00 Uhr, 
für Jugendliche ab 13 Jahren um 18.00 Uhr*

Freitag, 28. Juni
19.30 Uhr Gospelkonzert. Leitung: Jürgen Kerz
Ort: Stadtkirche Münchberg
Veranstalter: Münchberger Gospelchor
 
Samstag, 29. Juni
07.00 – 13.00 Uhr Wochenmarkt 
Ort: Pocksplatz (Luisenstraße)
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APOTHEKEN-NOTFALLDIENST

MÜNCHBERG
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7

Engel-Apotheke
Karlstr. 16

UMGEBUNG
Conrads-Apotheke
Weberstr. 1 · 95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1 · 95236 Stammbach

Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10 · 95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1 · 95234 Sparneck

Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Str. 3, 95352 Marktleugast

Stadt-Apo. Helmbrechts
Luitpoldstraße 29, Helmbrechts

Franken-Apotheke
Luisenstr. 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4

Mo. 01.04. Adler-Apo. Münchberg
Di. 02.04. Konradsreuth/Sparneck
Mi. 03.04. Markt-Apo. Stammbach
Do. 04.04. Adler-Apo. Münchberg
Fr. 05.04. Konradsreuth/Sparneck
Sa. 06.04. Markt-Apo. Stammbach
So. 07.04. Markt-Apo. Stammbach

Mo. 08.04. Engel-Apo. Münchberg
Di. 09.04. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 10.04. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 11.04. Engel-Apo. Münchberg
Fr. 12.04. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Sa. 13.04. Stadt-Apo. Münchberg
So. 14.04. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 15.04. Franken-Apo. Münchberg
Di. 16.04. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 17.04. Rathaus-Apo. Marktleugast
Do. 18.04. Franken-Apo. Münchberg
Fr. 19.04. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 20.04. Rathaus-Apo. Marktleugast
So. 21.04. Rathaus-Apo. Marktleugast

Mo. 22.04. Markt-Apo. Stammbach
Di. 23.04. Adler-Apo. Münchberg
Mi. 24.04. Konradsreuth/Sparneck
Do. 25.04. Markt-Apo. Stammbach
Fr. 26.04. Adler-Apo. Münchberg
Sa. 27.04. Konradsreuth/Sparneck
So. 28.04. Konradsreuth/Sparneck

Mo. 29.04. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 30.04. Engel-Apo. Münchberg
Mi. 01.05. Adler-Apo. Münchberg
Do. 02.05. Stadt-Apo. Münchberg
Fr. 03.05. Engel-Apo. Münchberg
Sa. 04.05. Adler-Apo. Münchberg
So. 05.05. Adler-Apo. Münchberg

Mo. 06.05. Rathaus-Apo. Marktleugast 
Di. 07.05. Franken-Apo. Münchberg
Mi. 08.05. Stadt-Apo. Helmbrechts
Do. 09.05. Rathaus-Apo. Marktleugast
Fr. 10.05. Franken-Apo. Münchberg
Sa. 11.05. Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 12.05. Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo. 13.05. Konradsreuth/Sparneck
Di. 14.05. Markt-Apo. Stammbach
Mi. 15.05. Engel-Apo. Münchberg
Do. 16.05. Konradsreuth/Sparneck
Fr. 17.05. Markt-Apo. Stammbach
Sa. 18.05. Engel-Apo. Münchberg
So. 19.05. Engel-Apo. Münchberg

Mo. 20.05. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Di. 21.05. Markt-Apo. Stammbach
Mi. 22.05. Adler-Apo. Münchberg
Do. 23.05. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Fr. 24.05. Markt-Apo. Stammbach
Sa. 25.05. Adler-Apo. Münchberg
So. 26.05. Adler-Apo. Münchberg

Mo. 27.05. Stadt-Apo. Helmbrechts
Di. 28.05. Rathaus-Apo. Marktleugast
Mi. 29.05. Franken-Apo. Münchberg
Do. 30.05. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 31.05. Rathaus-Apo. Marktleugast
Sa. 01.06. Franken-Apo. Münchberg
So. 02.06. Franken-Apo. Münchberg

Mo. 03.06. Franken-Apo. Münchberg
Di. 04.06. Konradsreuth/Sparneck
Mi. 05.06. Markt-Apo. Stammbach
Do. 06.06. Franken-Apo. Münchberg
Fr. 07.06. Konradsreuth/Sparneck
Sa. 08.06. Markt-Apo. Stammbach
So. 09.06. Markt-Apo. Stammbach

Mo. 10.06. Engel-Apo. Münchberg
Di. 11.06. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 12.06. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 13.06. Engel-Apo. Münchberg
Fr. 14.06. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 15.06. Stadt-Apo. Münchberg
So. 16.06. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 17.06. Franken-Apo. Münchberg
Di. 18.06. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 19.06. Rathaus-Apo. Marktleugast
Do. 20.06. Franken-Apo. Münchberg
Fr. 21.06. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Sa. 22.06. Rathaus-Apo. Marktleugast
So. 23.06. Rathaus-Apo. Marktleugast

Mo. 24.06. Markt-Apo. Stammbach
Di. 25.06. Adler-Apo. Münchberg
Mi. 26.06. Konradsreuth/Sparneck
Do. 27.06. Markt-Apo. Stammbach
Fr. 28.06. Adler-Apo. Münchberg
Sa. 29.06. Konradsreuth/Sparneck
So. 30.06. Konradsreuth/Sparneck
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Du willst Präzision mit dem Privileg, einmalige Naturschaus-
piele zu genießen, verbinden? Dann ist der Erwerb einer 
Segelflug-, Motorsegler-, oder Ultraleichtpilotenlizenz bei der 

Luftsportgruppe Münchberg genau das Richtige für dich!
Wenn dich die Thematik der Luftfahrt in ihrer umfangreichen Art 
und Weise interessiert und du ein Teamplayer in einem interes-
santen Verein sein möchtest, dann besuche uns im Internet auf 
www.zell-haidberg.de oder direkt am Sonderlandeplatz Zell-Haid-
berg in Zell im Fichtelgebirge.

DU SUCHST: 
• Ein spannendes Hobby, das dich fordert, dir aber auch Ausgleich 

zum stressigen Alltag beschert.
• Die Möglichkeit, an Leistungswettbewerben teilzunehmen 

oder tolle Aus-„Flüge“ mit deinen Freunden und Bekannten zu 
unternehmen.

• Einen Verein, der dir gute Kameradschaft, viele tolle Momente 
und zahlreiche andere Möglichkeiten bietet.

LUFTSPORTGRUPPE MÜNCHBERG

DU BIST: 
• Aufgeschlossen, aufgeweckt und bereit, ein Teamplayer zu sein.
• Bereit, aktiv am Vereinsleben teilzunehmen und dich dabei 

einzubringen.
• Gewillt, ein gewisses Maß an Zeit in dieses Hobby zu inves-

tieren, um schnell zum gewünschten Ziel zu kommen.

Dann melde dich doch per Mail an: lsg-muenchberg@gmx.de | telefonisch unter 0170/4021828 oder besuche uns direkt am Flugplatz.
Wir freuen uns auf dich!
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NEUES VOM KREISFISCHEREIVEREIN

Auch in diesem Jahr möchte unser Verein der Fischerjugend die 
Möglichkeit bieten, am See Hintere Höhe zu angeln. Anlaufpunkt ist 
die Hütte des Vereins direkt am See. Interessierte Jugendliche sind 
zum Angeln immer stets willkommen. Kinder unter zehn Jahren bitte 
in Begleitung eines Erwachsenen.

TAGES- UND JAHRESANGELKARTEN 2019
Für die Angelsaison 2019 bietet der KFV Münchberg wieder Erlaub-
nisscheine in gewohntem Umfang an. Jahres- und Tagesscheine für 
den See Hintere Höhe für Vereins- und Gastangler. Jahresschein-
kombi für See, Vereinsteich Solg und werden für Vereinsmitglieder 
angeboten. 

• Thomas Schmidt 09251 / 2717 (Jahreskarten)
• Emmerich Feigl 09251 / 2839 (Tages-/Jahreskarten) 
• Bäckerei Rossner (Tageskarten)

Sowie jeweils freitags ab 18.00 Uhr an der Vereinshütte am See 
Hintere Höhe. Weitere Informationen über das Geschehen im 
Verein finden Sie auf unserer Homepage:

www.kreisfischereiverein-münchberg.de

oder bei der Vorstandschaft:

• Thomas Schmidt 09251 / 2717
• Matthias Walther 09251 / 3681

TERMINE

Samstag, 13.04. Pulschnitzreinigung , Treffpunkt Parkplatz 
Atelier Goldener Schnitt 9.30 Uhr

Mittwoch 01.05. Hegeanfischen 10.00 – 14.00 Uhr

Samstag, 04.05. Kameradschaftshegefischen in Ahornberg 
14.00 -18.00 Uhr. Treffpunkt wird noch 
festgelegt.

Samstag, 18.05. Angeln

Samstag, 25.05. Kameradschaftshegefischen Hintere Höhe, 
8.00 – 16.00 Uhr

Samstag, 01.06. Angeln

Samstag, 15.06 Angeln

Samstag, 29.06 Angeln
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JUGENDARBEIT BEIM 1. JUDO-CLUB MÜNCHBERG 

Jugendarbeit wird beim Judo-Club groß geschrieben. Neben 
dem Training für Anfänger in der Kindergarten-Gruppe schon 
ab 5 Jahren, den Schulkindern, den Fortgeschrittenen und der 

Wettkampfgruppe gibt es auch außersportliche Veranstaltungen 
wie Kinderfasching, Übernachtungslehrgänge in der Halle und Frei-
zeiten sowie das alljährliche Kinder- und Jugendzeltlager. 
Auf dem Bild ist der neue 1. Jugendleiter Ali-Cemil Sat (Bild Mitte) 
und rechts davon die 2. Jugendleiterin Elli Ranze, mit Unterstützung.
Das Kinderzeltlager zu Pfingsten auf dem vereinseigenen Zeltplatz in 
Haselbrunn in der Fränkischen Schweiz ist jedes Jahr ein besonderes 
Highlight und kann nicht nur von Vereinsmitgliedern besucht werden. 
Organisiert und betreut von Jugendleitung sowie zahlreichen zusät-
zlichen Helfern, erstellen diese jährlich ein abwechslungsreiches 
Programm mit unterschiedlichsten Aktivitäten und bereiten den 
Kindern einige erlebnisreiche Tage in der Natur. 

UNSERE TRAININGSZEITEN:
Vollkontakt Karate (Mircea Moise)
Montag  19.30 – 21.00 Uhr
Freitag  19.00 – 21.00 Uhr

JU-JUTSU (RAINER BÄCHER)
Dienstag  18.30 – 20.00 Uhr

JUDO ANFÄNGER (MICHAEL DRESSEL)
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr Kindergartenkinder
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr Kinder ab 6 Jahren 

ALLGEMEINE TERMINE:
10.-14.06. Kinderzeltlager
15.-19.06. Jugendzeltlager

VEREINSANSCHRIFT:
1.Judo-Club Münchberg
Dr.-Martin-Luther-Str. 16
95213 Münchberg
www.judo-muenchberg.de

1. VORSITZENDE RENATE SCHNEIDER
Tel.:  09251/3686
Mobil: 0175/3421448
Mail: renate.schneider.muenchberg@web.de

ABTEILUNGSLEITER JUDO/JU-JUTSU RAINER BÄCHER
Mobil: 0151/22371068
Mail: rainer.baecher@freenet.de

1.JUGENDLEITER ALI-CEMIL SAT
Mobil: 0162/9808982
Mail: acsat.ysat@googlemail.com

2.JUGENDLEITERIN ELLI RANZE
Mobil: 01522/8017873
Mail: ElliRanze@web.de



SEITE 38

 VEREINE

DIE KITZRETTUNG OBERFRANKEN E.V. STELLT SICH VOR

Wir – die Kitzrettung Oberfranken e.V. – sind ein noch 
junger, gemeinnütziger Verein, der es sich zur Aufgabe 
gemacht, Wildtiere, vorrangig Rehkitze, vor dem Mähtod 

zu bewahren. Der Verein wurde 2017 gegründet und verfolgt 
seitdem sein Ziel.
Unsere Einsatzzeit richtet sich nach der Setzzeit der Rehkitze, diese 
ist in der Regel Anfang Mai bis Ende Juni, dann sind die Wiesen in 
der Umgebung das „Kinderzimmer“ der Tierbabys. Da die Tiere in 
den ersten Wochen keinen Fluchtinstinkt besitzen und bei Gefahr 
regungslos auf ihrem Platz liegen bleiben, würden sie auch vor 
einem heranfahrenden Mähwerk nicht flüchten. Daher unterstützen 
wir Landwirte und Jäger vor dem Mähen mit dem Durchsuchen 
der Wiesen und wenn notwendig dem Umsetzen der Rehkitze aus 
dem Gefahrengebiet. Erfreulicherweise wird unser ehrenamtliches 
Angebot und Engagement immer mehr in Anspruch genommen,  

so konnten wir 2017 ca. 35, im Folgejahr 2018 bereits schon 60 
Rehkitze vor dem Mähtod bewahren.
Möglich ist dies aber nur dank der vielen freiwilligen und ehren- 
amtlichen Helfer, die unseren Aufrufen, z.B. bei Facebook oder in 
einer eigens eingerichteten Kitzrettergruppe bei Whatsapp folgen 
und mit uns gemeinsam durch die Wiesen laufen. 
Deshalb suchen wir auch in diesem Jahr wieder viele Freiwillige, die 
uns tat- und vor allem fußkräftig unterstützen möchten. Bei uns ist 
jeder willkommen, der sich für den Tierschutz engagieren möchte 
und gerne in der Natur unterwegs ist – vom Rentner bis zum Kind 
(ab 7 Jahren in Begleitung eines Erziehungsberechtigten).
Dank der 2018 eingegangenen Spenden war es uns möglich, eine 
Drohne mit Wärmebildkamera anzuschaffen, die in dieser Saison 
gezielt zum Einsatz kommen und uns erfolgreich unterstützen soll. 

Sie möchten mehr über uns und unsere Arbeit erfahren? Informationen erhalten Sie telefonisch unter 
der 09251/307 62 50 oder unter www.kitzrettung-oberfranken.com und ebenfalls unter:

www.facebook.com/kitzrettungoberfranken
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WISSENSWERTES 

Ich bin auf ein Kitz gestoßen 
– was tun?

1. Aufgrund des Drückinstinkts 
bleiben Kitze liegen, selbst 
wenn ein Fußgänger oder Hund 
direkt vor ihnen steht.

2. Richtige Verhaltensweise: 
Rehkitz NICHT berühren; Hunde 
sofort wegnehmen, ruhig und 
zügig zurückziehen; Körperkon-
takt unbedingt VERMEIDEN, 
zum Schutz vor Geruchsüber-
tragung; Kitz keinesfalls UM-
SETZEN (außer es droht akute 
Gefahr durch Mäharbeiten)
Stellen Sie sich vor, wildfremde 
Leute würden einfach ihr Kind 
anfassen, umsetzen oder einen 
Hund in den Kinderwagen 
setzen. So empfindet es auch 
die Rehmutter (Geiß). Jeder 
Kontakt mit Menschen stellt für 
ein Wildtier Stress dar, den man 
durch umsichtiges Verhalten in 
der Natur verringern oder sogar 
vermeiden kann.

3. Ein Kitz liegt naturgemäß 
stundenlang allein, daher die 
Stelle frühestens am nächsten 
Tag kontrollieren.

4. Sollte das Kitz dann noch da 
sein, uns unter der bekannten 
Nummer oder den zuständigen 
Jagdpächter informieren.

5. Sollte der Fluchtinstinkt be-
reits ausgeprägt sein, dem Kitz 
NICHT folgen, Hunde sofort an-
leinen.

6. Soweit bekannt, Landwirt 
oder Jagdpächter Bescheid 
geben, um zu sensibilisieren.
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CVJM steht schon seit jeher für aktive und lebendige Kinder- 
und Jugendarbeit. Welche Rolle spielen denn zurzeit Kinder in 
unserem Verein und was wird für sie geboten?

KINDER- UND JUGENDARBEIT UNTERM JAHR
Anfang Februar hat ein ganz besonderer Kinder-Entdeckertag einen 
neuen Startschuss in die Kinderarbeit eingeläutet. Insgesamt 24 
Kinder haben sich auf das Abenteuer eingelassen und einen Tag mit 
sehr engagierten und motivierten Mitarbeitern erlebt. Es wurde 
spannend, als Albert Einstein von einem besonders verzwickten 
Versuch erzählte, zu dem ihm einfach noch eine Zutat fehlte, auf 
die er aber alleine nicht kam. Die Kinder mussten an verschiedenen 
Stationen unterschiedlichste Entdeckungen machen, um am Ende 
noch auf das fehlende Element zu kommen. Ein Tag voller Infor-
mationen, Spannung und Abenteuer. Dazwischen wurde natürlich 
gesungen, geblödelt, gegessen, und auch tiefsinnig über Gott den 
Schöpfer nachgedacht. Der Tag war sehr erfolgreich. So etwas wird 
jetzt vermutlich öfter im CVJM stattfinden. 
Wer aber nicht so lange warten will, darf etwas Ähnliches jede Woche 
in der Jungschar erleben. Auch da werden Geschichten über Gott und 
seine Welt erzählt, es wird gebastelt, gesungen, gespielt, gealbert 
und und und. Kommen dürfen Jungs und Mädels zwischen 8 und 12 
Jahren. Jungschar findet immer freitags von 15:30 bis 17 Uhr im ev. 
Gemeindehaus statt. Pause wird nur in den Ferien gemacht.
Darüber hinaus gibt es auch einmal im Monat das Kids-Bibel-Früh-
stück. Hier sind auch schon jüngere Kinder herzlich willkommen. 
Nach einem besonders leckeren Frühstück werden in unterschiedli-
chen Altersgruppen Geschichten über Gott erzählt und sich darüber 
ausgetauscht. Auch hier wird gesungen, gebastelt und gelacht. Ein 
gelungener Samstag morgen für die Kinder, während die Mamas zum 
Beispiel mal in Ruhe einkaufen gehen können. Die aktuellen Termine 
werden immer auf der Homepage bekannt gegeben. Die nächsten 
Termine: 13.04. und 18.05., jeweils 09 bis 11 Uhr im ev. Gemeindehaus.

HALLIG HOOGE 2019 – MIT DEM CVJM UM DIE GANZE WELT
120 Jahre alt ist der CVJM Münchberg in diesem Jahr – 175 Jahre der 
CVJM überhaupt. Und auf die Hooge fahren wir auch schon zum ... 
40 ... 41 ... 42 ... 43 ... nein, 44. Mal!!! Aber alt und verstaubt ist diese 
Jugendfreizeit noch lange nicht! 
Wir fahren mit einem komfortablen Reisebus und verbringen 
13 Tage auf einer der schönsten Halligen mitten in der Nordsee. 
Was das Besondere an der Gegend ist, wirst du in der Zeit mitbe-
kommen. Natürlich haben wir vorzügliche Vollverpflegung im 
Programm. Außerdem machen wir einige Ausflüge ins Meer – bei 
Ebbe zu Fuß und bei Flut selbstverständlich mit dem Schiff! Wir 
haben immer spannendes und actionreiches Programm im Gepäck. 
Es gibt sportliche Aktionen, viele verschiedene Workshops und 
lustige Spiele. Die Gemeinschaft steht dabei immer im Mittelpunkt. 
Als CVJM ist es uns natürlich besonders wichtig, auch vom Gott und 
dem christlichen Glauben zu erzählen. Deshalb wird das jeden Tag 
seinen Platz finden und du darfst dich mal mit der Frage auseinander- 
setzen, was das eigentlich alles mit dir zu tun hat.
Also, sei dabei und verbringe mit uns ein paar chillige, spannende, 
inhaltsreiche und unvergessliche Wochen!
Mehr Informationen und Anmeldungen über unsere Homepage: 
www.cvjm-muenchberg.de 

CVJM – FÜR JUNGE MENSCHEN 
IMMER WAS GEBOTEN!
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Da kommt man in die große Gymnasi-
umsturnhalle und trifft auf eine Schar 
verkleideter Kinder. Das ist allerdings 
nicht die Nachwuchsorganisation einer 
Faschingsgesellschaft, sondern die Train-
ingsstunde der jüngsten Handballkinder. 
Und so bunt geht es nur einmal im Jahr 
zu, in der Faschingswoche. Einmal in der 
Woche treffen sich regelmäßig 12 bis 20 
Mädchen und Jungen im Vorschul- und 
Grundschulalter oder ein bisschen darüber 
hinaus zum 75-minütigen Training. Ein paar 
Mamas warten und unterhalten sich in der 
Umkleidekabine. Manche haben selbst 
Handball gespielt oder sind noch aktiv. 
Die Gründe, warum sie diese Sportart für 
ihre Kinder ausgewählt haben, ähneln sich: 
Natürlich, weil sie viel in Bewegung sind, 
was sie dringend brauchen, weil sie körper-
lich gewandt und geschickt werden und 
weil sie mit anderen Kindern zusammen 
üben und teamfähig werden sollen.
Die Kinder kommen gerne. Und wenn 
man dem Training ein bisschen zuschaut, 
glaubt man das sofort. Mit viel pädago-
gischem Geschick und Sachkenntnis leiten 
die beiden jungen Übungsleiterinnen 
Verena Lauterbach und Carina Hüttel – 
selbst aktive Spielerinnen – die Kinder 

an. Sie werden im Hauptteil der Train-
ingsstunde, nach der Aufwärmphase und 
vor dem abschließenden Spiel, in Gruppen 
eingeteilt, wobei zwei junge Mädchen, Lara 
und Rebecca, mithelfen und Jonas Roßner 
die Älteren, sprich E-Jugend übernimmt. 
Das Ziel ist, dem Alter gemäß körperliche 
Grundschulung, d. h. Schulung der Koordi-
nation, Körperspannung, Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit. Hinzu kommen Ballgefühl, 
Regelbewusstsein, altersgemäße Sozial-
kompetenzen. Rücksichtnahme ist in jeder 
Altersgruppe erforderlich. 
Sportartspezifische Fähigkeiten, akkurat 
auf Handball zugeschnitten, werden 
allmählich und vor allem spielerisch mit 
eingebaut. Spielerisch ist überhaupt 
das Zauberwort für eine gelungene 
Übungsstunde. Schon die zur Verfügung 
stehenden Kleingeräte, zum Beispiel viele 
wirklich richtig bunte, teilweise mehrfar-
bige Bälle, Fahrradreifen, bunte Hütchen 
und vieles mehr machen Spaß und tragen 
zur Motivation bei. Wenn etwa die Koor-
dinationsleitern auf dem Boden ausgelegt 
sind, hüpfen die Kinder geschickt, je nach 
Anweisung vorwärts, rückwärts, beid- 
oder einbeinig in, über und durch die 
Felder und schulen dabei nebenbei die 

Koordination. Selbstverständlich ist oft 
der Ball Mittelpunkt der Übungseinheit, 
Werfen, Fangen und gezieltes Zuspiel 
wollen gelernt sein. Das Tor spielt mit der 
Zeit eine immer größere Rolle und alles, 
was später einen Torjäger oder guten 
Keeper ausmacht. Ein paar Mal im Jahr 
gibt es nämlich auch Spieltage, so eine Art 
Mini-Handballturniere, mehr mit als gegen 
auswärtige Mannschaften, wo durchaus 
schon Teamgeist gefragt ist. Diese Events 
bieten natürlich einen besonderen Motiva-
tionsschub, können das Selbstwertgefühl 
stärken. Es geht darum, gemeinsam etwas 
zu schaffen, nicht um Sieg oder Niederlage. 
Es geht um Teilnahme, und da kann jedes 
Kind stolz eine Urkunde mit nach Hause 
nehmen. Die Kinder haben, was eben auch 
ihre Mamas wollen: Miteinander Freude 
an ihrem Sport. Vielleicht können sie noch 
ein paar Freunde oder Freundinnen damit 
anstecken! Das würde nicht nur Hartmut 
Bär freuen, von dem 1987 die Initiative für 
diese Art der „Frühförderung“ ausging.

Weitere Informationen auf der Homepage 
des TV Münchberg: 
www.turnverein-muenchberg.de oder/
und: Nicole Strößner, Tel 09251/ 436490

TV MÜNCHBERG STELLT SICH VOR: 
HANDBALL – DIE MINIS UND E-JUGEND
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Die Seiten für Euch, unsere Jugend.  
Ihr seid herzlich eingeladen zu schmökern, 

aber auch Euch einzubringen!
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STUDIEREN? PROBIEREN.
HERZLICH WILLKOMMEN ZUM CAMPUS TAG DER HOCHSCHULE 
HOF IN MÜNCHBERG
Studieren auf Probe – das könnt ihr am Mittwoch, 24.04.2019 (Oster-
ferien) ab 10.00 Uhr im Rahmen des Campus Tags der Hochschule 
Hof in Münchberg. Neben Infos zu den drei Bachelorstudiengängen 
„Innovative Textilien“, „Mediendesign“ und „Textildesign“ erhaltet 
ihr zudem Einblicke in die Studienbedingungen und das Studenten-
leben auf dem Campus oder könnt Fragen zur Studienfinanzierung 
u.v.m. klären. Alle Münchberger Studiengangleiter sowie Studier-
ende aus den höheren Semestern stehen hierfür am Campus Tag 
bereit und freuen sich bereits darauf euch kennenzulernen!

Kurz und knapp: Worum geht‘s in den Münchberger Studiengängen?
Innovative Textilien (B.Eng.): Dieses Studium bereitet auf einen der 
modernsten Wachstumsmärkte vor: die Textilbranche. Studierende 
entwickeln hier innovativste Materialien, die sich nicht nur an und in 
Bekleidung, sondern auch z.B.in Sonnensegeln im Weltall, in Wear-
ables oder in Filtern zur Trinkwasseraufbereitung wiederfinden.
Mediendesign (B.A.): Dieser Studiengang der Hochschule Hof legt 
einen besonderen Fokus darauf, nicht nur ,,gestalten“ zu lernen, 
sondern Zusammenhänge zwischen Design und Wirtschaftskom-
ponenten zu erkennen und sinnvoll zu verknüpfen. So werden aus 
kreativen Abiturientinnen/Abiturienten gestalterisch, wirtschaftlich 
und innovativ arbeitende Designer.
Textildesign (B.A.): Angehende Textildesigner lernen hier ihre 
kreativen, technologischen und wirtschaftlichen Kenntnisse und 
Kompetenzen selbständig anzuwenden und Originalität und Funk-
tion miteinander zu verknüpfen. Ein integriertes praktisches Studi-
ensemester und zahlreiche Praxisprojekte kombinieren Theorie und 
Praxis dabei effizient miteinander.

ANMELDUNG:
https://www.hof-university.de/studieninteressierte/schuel-
erangebote/campus-tag/onlineanmeldung-campus-tag.html

WAS ERWARTET EUCH?
• Campus Rundgang
• Mappenberatung für Medien- und Textildesign
• Vorstellung Labore/Ausstattung aller drei Studiengänge
• Studierende berichten aus dem Studienalltag
• Infos zu BAföG, Bewerbung, Wohnung u.v.m.
• Teilnahme an aktuell laufenden Seminaren

WARUM SOLLTET IHR TEILNEHMEN?
• Lernt echtes Studentenleben kennen
• Erfahrt, was welcher Studiengang beinhaltet und  

ob er für euch in Frage kommt
• Trefft Studierende aus höheren Semestern, 

die euch von ihrem Studium berichten

WANN UND WO?
Mittwoch, 24.04.2019, ab 10.00 Uhr 
an der Hochschule Hof, Campus Münchberg
Kulmbacher Str. 76
95213 Münchberg

Feldenkrais

 

 
 

Anm.: Sabine Döhla, Selb

 

Tel.: 0160 979 225 62

 

www.feldenkrais-fenomen.de

Herbstkurse starten:
  

 

 

Kurse   Workshops   Einzelarbeit 
auch in Selb, Waldsassen u. Weiden.

Bewusstheit durch Bewegung

Helmbrechts (VILLA WEISS):
Di    30.04.  18.00 - 19.15 h   8 mal

Hof (TPZ Untreusee):
Mo  29.04.  17.30 - 18. 45 h   9 mal
Mo  29.04.  19.00 - 20.15 h   9 mal

Hof (Hotel Central):
Di    30.04.   20.15 - 21.30 h   8 mal

Frühlingskurse starten:

 JUNGES MÜNCHBERG
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Jugendarbeit ist ein Sammelbegriff für alle pädagogischen 
Maßnahmen, die sich auf Jugendliche beziehen und weder 
von Eltern noch von der Familie eingeleitet und verantwortet 

werden, sondern von der Jugendarbeit. Mit einer offiziellen Jugend-
leiterausbildung kurz: Juleica – dokumentiert der Jugendleiter seine 
Kenntnisse und Fähigkeiten im Bereich der Jugendarbeit. 
In Kooperation mit der Ev. Jugend im Dekanat Münchberg und dem 
Roten Kreuz Kreisverband Hof unter der Leitung des Ausbilders 
Manfred Beier wurde ein Erste-Hilfe-Kurs für Jugendleiter/-innen 
durchgeführt. Wer nicht gerade schon einen Erste-Hilfe-Kurs für 
seinen Führerschein absolviert hat, der muss im Rahmen der Ju-

gendleiter(innen)-Ausbildung und zum Erhalt der Juleica einen Ers-
te-Hilfe-Kurs absolvieren. Als Erste Hilfe werden alle Maßnahmen 
bezeichnet, die noch am Unfallort getroffen werden, um menschli-
ches Leben zu retten, bevor professionelle Hilfe eintrifft. 
In diesem Kurs ist neben einem Kindernotfallkurs auch die Erste Hilfe 
bei besonderen Notfällen enthalten. Dazu gehören neben Sportun-
fällen der verschiedensten Art auch besondere Notfälle wie Vergif-
tungen, Nasenblutungen oder Sonnenstich. In diesen Kursen werden 
auch Präventionsmaßnahmen angesprochen, um einen Notfall über-
haupt nicht erst entstehen zu lassen, z.B. Hitzschlag, Hitzeerschöp-
fung oder Wespenstich im Mundraum. 

EV. JUGEND ABSOLVIERT JUGENDLEITER-LEHRGANG
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TERMINE VERANSTALTUNG

19.01.2019 Erste Hilfe Kurs

16.02.2019 Mitarbeiterimpulstag

21.03.2019 Schülercafe im Haus des Kindes

12.04.2019 Ökumenischer Kreuzweg der Jugend in 
Stammbach

14.05.2019 Schülercafe im Haus des Kindes

18.05.2019 Dekanatskonfitag an der Blockhütte

05.-07.07.2019 Wochenende für Konfirmierte in Vordorf

26. – 29.07.2019 KinderMitmachZirkus

16.08. –08.09.2019 Jugendbegegnung mit Liberia

27.09.2019 Boysday an der Blockhütte

27.09.2019 Girlsnight in Anhorberg

25.- 30.10.2019 Grundkurs in Pilgramsreuht

30.11.2019 Abendandacht am Vorabend zum 1. Advent 
in der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Helmbrechts

08.12.2019 Jugendgottesdienst mit dem VCP in 
Wünstenselbitz

08.12.2019 Adventsandacht mit dem Haus des 
Kindes

15.12.2019 Friedenslichtandacht in Wüstenselbitz

22.12.2019 Friedenslichtandacht in Stammbach

EVANGELISCHES JUGENDWERK - IMPULSTAGE 2019

Die Evangelischen Jugendwerke Hof, Münchberg und Fichtel-
gebirge luden vergangenen Samstag die Jugendleiter und 
Neueinsteiger zum Impulstag nach Selb ein. Drei Puzzleteile 

symbolisieren die Gemeinschaft der Jugendwerke aus vier 
Dekanaten. Nach dem Abschlussgottesdienst am Abend in der Chris-
tuskirche stellten sich die Teilnehmer und Verantwortlichen hinter 
den Puzzleteilen zum Gruppenfoto auf. 

Mit drei Puzzleteilen, passgenau ineinander gelegt, stellten sich die 
Jugendwerke Hof,  Münchberg und Fichtelgebirge zum zweiten Im-
pulstag am Samstag in der Realschule in Selb, dem Schülercafé Oase 
und der Christuskirche vor. Die Puzzleteile wurden zum gemeinsa-
men Hochfrankenkonvent im vergangenen Jahr gesägt und bemalt. 
Zum Impulstag am 16. Februar 2019 stand das Holzpuzzle als Zeichen 
der Gemeinschaft. Und sie wuchs unter den Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen im Plenum am Vormittag, bei Vorträgen für Neuein-
steiger und Jugendleitern mit langjähriger Erfahrung sowie bei Ge-
sprächen während der Mittagspause. 

Am Nachmittag stiegen die Teilnehmer in zehn Workshops tiefer 
in die Themen ein. Z.B. gab es eine Kreativwerkstatt. Hier wurden 
Materialen vorgestellt, die im frühkindlichen Alter geeignet sind, 
sowie altersgerechte Förderung und Bastelideen für Kinder- und 
Jugendgruppen standen im Mittelpunkt des Workshops von Diako-
nin Tanja Strauß vor. Den Gottesdienst am Abend in der Christus-
kirche gestalteten Diakonin Stefanie Unglaub und eine Lobpreis-
band aus dem Dekanat Hof. Unglaub erzählte die Geschichte der 
Emmausjünger und machte Mut, sehend, gestärkt und gesegnet 
die Jugendgruppen in den Gemeinden zu leiten. 
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Für die Entwicklung der Persönlichkeit eines Kindes ist es wichtig, sich ausrei-
chend zu bewegen. Dies ist für die Gesundheit und das Wohlbefinden eines Kindes 
unerlässlich. In der heutigen Zeit aber bewegen sich die Kinder viel zu wenig. 

Immer mehr motorische Defizite werden bei den Kindern festgestellt. Wir arbei- 
ten nach dem „Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan für Kinder in Tageseinrichtungen 
bis zur Einschulung“. Ein themenbezogener Bildungs- und Erziehungsbereich ist Bewegung, 
Rhythmik, Tanz und Sport. Um das Bewegungsangebot unserer Kindertagesstätte auszu-
bauen, suchten wir nach Kooperationspartnern, die uns bei der Förderung unserer Kinder 
unterstützen. Wir besuchten örtliche Vereine für eine Schnupperstunde, um den Kindern den 
Sport näher zu bringen. „KISS“, die Kindersportschule Hochfranken, wurde der Partner am 
Vormittag, der unsere Arbeit ergänzt. Im September 2018 begann die Zusammenarbeit mit 
„KISS“ im Bewegungsraum unserer Kindertagesstätte. Seit Januar 2019 führt die Kindersport-
schule Hochfranken ihre Sportstunden in der Turnhalle der Berufsschule durch. Herzlichen 
Dank an alle Verantwortlichen und Mitarbeiter/innen für die hervorragende Zusammenarbeit 
und die Entwicklung der Kooperationspartnerschaft mit der Kindersportschule Hochfranken!

RAKETENPROJEKT 
IM HORT "WILDER HAUFEN"

Im Rahmen von MINT (Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik) startete der Hort im letzten 

Jahr sein Raketenprojekt. Dabei wurde 
sich unter anderem mit der Geschi- 
chte der Raketen, von der Erfin- 
dung bis zur heutigen Technik be-
schäftigt. Aber auch, warum und wie 
eine Rakete überhaupt fliegt, bis hin 
zu der Frage, wer Newton war und 
was er mit der Rakete zu tun hatte.  
Im praktischen Teil wurden dann von den 
Kindern selbst kleine Raketen gebaut und 
zum Schluss bemalt. Höhepunkt und Ab-
schluss des Projektes war der Start der 
Raketen auf dem Rohrbühl, einige Exem-
plare schafften ca. 150 Meter.

WIR SIND DABEI!
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„Partizipation heißt, Entscheidungen, die das eige-
ne Leben und das Leben der Gemeinschaft betref-
fen, zu teilen und gemeinsam Lösungen für Proble-
me zu finden.“ (Richard Schröder)

Im Zuge der Partizipation stellte sich die AWO Kindertagesstätte 
„Lummerland“ der Aufgabe, einen Kinderrat zu wählen. Dabei orien-
tiert sich die pädagogische Grundhaltung an den fünf Prinzipien der 
Partizipation von Kindern. 

• Partizipation bedeutet, dass Kinder von Erwachsenen 
 begleitet werden.  
• Partizipation erfordert einen gleichberechtigten Umgang, 
 keine  Dominanz der Erwachsenen.
• Partizipation darf nicht folgenlos bleiben.
• Partizipation ist zielgruppenorientiert.
• Partizipation ist lebensweltorientiert.

Im Vorfeld hatten die Kinder, nachdem sie vom Team über Rechte, 
Pflichten und Aufgaben des Kinderrats informiert wurden, die Mög-
lichkeit, andere oder sich selbst zur Wahl des Kinderrats aufstellen 
zu lassen. Um den Kindern im Meinungsbildungsprozess eine Hil-
festellung geben zu können, wurden mit den aufgestellten Kindern 
Wahlplakate gestaltet, auf welchen Stärken, Kompetenzen und Ziele 
hervorgehoben wurden. Weiterhin wurden alle Kinder mit Begrif-
fen vertraut gemacht, die die Demokratie prägen, wie zum Beispiel 
„Wahlurne“, „Wahlkabine“, „Auszählung“ uvm.

Jedes Kind machte von seinem Wahlrecht Gebrauch und hatte zwei 
Stimmen mittels Abstimmungssteinen zur Verfügung. Bei der ge-
heimen Wahl in der Wahlkabine konnten sie ihre beiden Stimmen 
in die jeweiligen Wahlurnen, die jeden Kandidaten mit Foto verse-
hen zeigte, werfen. In einer gemeinsamen Auszählung, an der alle 
Kinder teilnahmen, wurde das Ergebnis mit Hilfe von Wahlhelfern 
ermittelt und bekanntgegeben. Freudig nahmen die vier gewählten 
Kinder die Wahl an und bilden somit den Kinderrat im „Lummerland“ 
2019. Gefeiert wurde das Ganze in stimmungsvoller Atmosphäre mit 
Glückwünschen an den Kinderrat bei Speis und Trank.
Nachhaltig prägt dieser Prozess die Einrichtung. Dies bedeutet ein 
hohes Maß an Verbindlichkeit in der Alltagsdemokratie, Beteiligung 

auf politisch-administrativer Ebene, eigene Potenziale aufzugreifen 
und Kinder als Planungspartner zu verstehen. 
Mit Transparenz und Vertrauen sowie selbstbewusstem Engagement 
der Mitarbeiter entsteht hier ein authentisches Partizipationsmodell 
auf Augenhöhe zwischen Kinderrat, Kindern, Eltern und Personal.
Das erste Gremium des Kinderrats befasste sich mit der Faschings-
zeit im „Lummerland“. 
Kinder haben ein Recht auf Partizipation, Teilhabe und Selbstbestim-
mung, und wir freuen uns, dies mit unseren Kindern zu leben. 

KINDERTAGESSTÄTTE LUMMERLAND
KINDERSTUBE DER DEMOKRATIE

 JUNGES MÜNCHBERG
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FERIENPASS FERIENPROGRAMM

Der Ferienpass des Landkreises Hof für Kinder von 6 bis 16 Jahren ist 
ab 2. Mai 2019 im Rathaus in Münchberg, Zimmer 14, oder telefo-
nisch unter 09251/874-20 bestellbar.

Für einen Unkostenbeitrag von 5,00 € erhalten die Inhaber freie und 
vergünstigte Eintritte an mehr als 120 Stellen.
Abgeholt werden kann der vorbestellte Pass ab 8. Juli 2019 im Rat-
haus, 1. Stock, Zimmer 14.

Das Ferienprogramm des Landkreises Hof liegt im Rathaus Münch-
berg aus bzw. kann auch online unter 
https://www.landkreis-hof.de/leben/jugend/ferienangebot/ 
abgerufen werden.

Spiel, Spaß, Spannung und viel Bewegung in der Natur versprechen 
die Ferientagesfreizeiten für Kinder im Alter von 6 - 11 Jahren. Na-
türlich gibt es auch wieder die beliebten Ferientagesfahrten zu ver-
schieden attraktiven Zielen und eine 2-Tages-Fahrt in den Europapark 
Rust. Beim Ferienspezial besteht die Möglichkeit, an verschieden 
Kursangeboten teilzunehmen und mal etwas Neues auszuprobieren. 
Vom Tierheimbesuch oder Tennis bis hin zum Schnorchelschein ist 
da vieles möglich.

Der Weltkindertag findet am Sonntag, 30.06.2019 statt.

Ort: Konradsreuth, Bürgerpark am Rathaus
 
29.06. ca. 20:30 Uhr: Open-Air-Kino
30.06. 11:00 Uhr: Ökumenische Andacht
30.06. 12:00 - 17:00 Uhr: Eröffnung, Programm und Aktionen

Zahlreiche Jugendorganisationen, Jugendverbände und Jugend- 
treffs machen diesen Tag zu der größten Veranstaltung für Kinder 
im Landkreis. Den Auftakt bildet das Open-Air-Kino am Vorabend. 
Die Veranstaltung ist barrierefrei zugänglich und alle Angebote 
sind kostenlos. 

WELTKINDERTAG

 JUNGES MÜNCHBERG

Galaxy
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Male deine Eier mit schwarzer Acrylfarbe an.

Du benötigst die Farben: schwarz, 
blau, lila, rosa, weiß und gold.

Nimm einen Pinsel mit weichen Borsten und 
mische dir unterschiedliche Blautöne zusammen.

Lasse deine Galaxy-Eier noch ein letztes Mal trocknen. Fertig!
Wichtig: Die bemalten eier sind nicht essbar und werden nur als deko verwendet.

Benutze einen Schwamm um dem 
dunkelsten Blauton auf die Ostereier 
zu verteilen. Lass das Ganze einen 
kurzen Moment trocknen.

Nimm einen anderen Schwamm und tun-
ke ihn in die schwarze Farbe. Damit tupfst 
du nun vorsichtig über die Oberfläche der 
Eier, um Fleckenmuster zu erzeugen. 

Füge zur der weißen Farbe etwas Wasser hinzu, um die 
Konsestenz zu verdünnen. Tupfe einen Pinsel mit 
harten Borsten in die weiße Farbe und verteile diese 
über die Oberfläche der Eier, indem du mit deinem 
Finger ganz leicht gegen die Borsten streifst.

Mach das Selbe mit der goldenen Farbe. 

Galaxy
Ostereier



ZUTATEN
• Handvoll verschiedene 

Blattsalate
• 2 Paprikaschoten
• 5 Radieschen
• 10 Erdbeeren
• 1 Avocado
• 10 Cocktailtomaten
• 2 EL Olivenöl
• 1 EL Zitronensaft
• Salz
• Zitronenthymian
• Kresse

ZUBEREITUNG
Salat waschen und kleinzupfen. Avocado 
und Radieschen in Scheiben, Paprika in 
feine Ringe schneiden. Erdbeeren und 
Cocktailtomaten halbieren. Alles bis auf die 
Erdbeeren unter die Blattsalate mischen. 
Aus Olivenöl, Zitronensaft und Salz ein 
Dressing machen, über den Salat geben. 
Die Blätter des Zitronenthymians von den 
Stielen zupfen und zusammen mit der 
Kresse über den Salat streuen. Zum Schluss 
mit Erdbeeren garnieren. 

Frühlingssalat

DIE BEEREN KOMMEN !

Karottenkuchen
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FÜR DEN TEIG 

• 450 g Möhren
• 1 Teelöffel abgeriebene Orangenschale
• 250 g Mandeln gemahlen; alternativ 150 g Mandeln plus 

100 g Mehl
• 200 g Haselnüsse gemahlen
• 6 Eier
• 1 Prise Salz
• 250 g Zucker am besten brauner Zucker
• 2 Esslöffel Zitronensaft oder Orangensaft
• 50 Milliliter Öl neutrale Sorte
• 1 Teelöffel Backpulver 

FÜR DIE DEKO 

• 200 g Puderzucker
• 3 Esslöffel Zitronensaft  

zum Anrühren mit dem Puderzucker
• Marzipanmöhrchen zum Verzehren

ZUBEREITUNG

1. Den Ofen vorheizen und die Form ausfetten sowie mit 
Mehl oder Semmelbröseln ausstreuen. Die Möhren 
waschen, schälen und fein raspeln. Möhrenraspel, 
abgeriebene Orangenschale, geriebene Mandeln und 
gemahlene Haselnüsse sowie Backpulver miteinander 
vermischen.

2. Die Eier trennen. Die Eiweiße mit einer Prise Salz steif 
schlagen. Eigelbe mit dem Zucker schaumig schlagen. 
Zitronensaft, Öl und die Möhrenmischung unterrühren. 
Den Eischnee vorsichtig unterheben, sodass die Masse 
noch luftig bleibt.

3. Den Teig in die Springform geben. Bei 175 Grad 
etwa 50 Minuten backen.

4. Den Karottenkuchen abkühlen lassen 
und nach Belieben verzieren. Ihr könnt 
ihn mit einer (vielleicht sogar grünen) 
Marzipandecke bedecken oder mit 
Zitronenguss überziehen. Zum Schluss mit 
Marzipanmöhrchen.

perfekt für OStern

DIE BEEREN KOMMEN !

Karottenkuchen
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DIES 
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Allerhand aus verschiedenen 
Bereichen des Münchberger Lebens.
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WIR MÜSSEN REDEN – DIE GESELLSCHAFT BRICHT AUSEINANDER! 
ULRICH LILIE, PRÄSIDENT DER DIAKONIE DEUTSCHLAND, IM GESPRÄCH MIT DEM PUBLIZISTEN UND BUCHAUTOR GERT BÖHM 

KAMMERKONZERT MIT WERKEN VON BACH, PIAZOLLA, BEETHOVEN UND GRIEG

„Diakonie kann sich sehen lassen, und 
sich auch in die Karten gucken lassen. In 

einer zunehmend multireligiösen und 
gleichzeitig säkulareren Gesellschaft 

sind wir aufgefordert, uns und unsere 
Positionen zu erklären.“

Ulrich Lilie ist viel unterwegs in diesem Land und spricht mit den 
unterschiedlichsten Menschen: von der Pflegefachschülerin bis 
zur Kanzlerin, vom Obdachlosen bis zum Demografie-Spezial-
isten. Immer gilt: Veränderung wächst aus dem Zuhören. Initiator 
der bundesweiten Plakat-Kampagne UNERHÖRT: Zuhören statt 
Verurteilen. Viele Menschen haben heute das Gefühl nicht gehört 
zu werden. Sie fühlen sich an den Rand gedrängt in einer immer 
unübersichtlicheren Welt, in der das Tempo steigt und Gerechtigkeit 
auf der Strecke zu bleiben droht. Die Kampagne will wachrütteln 
und aufzeigen, dass die Diakonie zuhört, Lösungen bereithält und 
eintritt für eine offene und vielfältige Gesellschaft. 

„Wir leben in Zeiten von Krach und Krawallmachern. Die grassie- 
rende Empörungslust kennt kein politisches Lager. Sie existiert in 
rechten, liberalen oder linken Spielarten. Für die Demokratie hat 
das negative Nebenwirkungen: Der Dauerton der Empörung behin-
dert jeden Dialog. Nicht nur in der Politik. Auch im Privatleben. Und: 
Es wird nicht mit, sondern über Menschen geredet: Obdachlose, 
Flüchtlinge, oder auch die ‚besorgten Bürger‘“. 

Die Kunst des Zuhörens, die Kraft des vernünftigen Arguments, die 
Anstrengung des kontroversen Dialogs drohen in Vergessenheit 
zu geraten. Dabei liegt auf der Hand, dass diese Kunst in einem 
Deutschland der vielfältigen Lebensentwürfe und Kulturen durch 
nichts zu ersetzen ist. Ulrich Lilie referiert und trifft auf Gert Böhm 
aus Rehau. In der Region bekannt durch die wöchentlichen „Gerch-
Gschichtla“, die älteste Mundart-Glosse Bayerischer Zeitungen: 
„Der typische Hofer ist schon zugeknöpft, nicht sonderlich offen. Es 
braucht seine Zeit, bis er Vertrauen schöpft und auch, bis er sein 
Gegenüber ernst nimmt. Er ist auch keine ‚Frohnatur‘, wie es viel-
leicht der Düsseldorfer ist. Und er geht sparsam mit Worten um.“

REFERENTEN:
Ulrich Lilie, Jahrgang 1957, Gemeindepfarrer, Klinikseelsorger, 
Superintendent des Evangelischen Kirchenkreises Düsseldorf, Seel-
sorger eines der ersten Hospize Deutschlands, seit 2014 Präsident 
der Diakonie Deutschland (Sitz: Berlin), einem der Spitzenverbände 
der freien Wohlfahrtspflege.

Gert Böhm, Jahrgang 1940, Fußball-Profi, Journalist, Manager in der 
Porzellanindustrie (Hutschenreuther AG), selbständiger Kommu-
nikationsberater, Geschäftsführer des Frankenpost-Zeitungsver-
lages, seit 2000 freier Journalist, Kolumnist und Schriftsteller. Autor 
von zwei Dutzend Büchern, in denen es vor allem um die spirituellen 
Zusammenhänge von Leib und Seele für die Gesundheit und um den 
richtigen Lebensrhythmus geht. 

Referenten: Dr. Ulrich Lilie, Präsident Diakonie Deutschland
 Gert Böhm, Journalist und Buchautor
Termin: Mittwoch, 15. Mai 2019
Zeit: 19.30–21.30 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus Münchberg, Marienstr. 13
Eintritt: 5,- €

Referenten: Ernst Triner (Violine)
 Fritz Walther (Piano)
Termin: Samstag, 29. Juni 2019
Zeit: 17.00 Uhr
Ort: Aula des Gymnasiums Münchberg
Eintritt: 10,- €

Die beiden Künstler haben vor 50 Jahren in Münchberg das 
Gymnasium mit dem Abitur abgeschlossen. Seitdem haben sie in 
vielen Konzerten ihre Verbundenheit mit ihrer Heimatstadt gezeigt.

Ernst Triner war bis zu seiner Pensionierung als Konzertmeister in 
Koblenz tätig, Fritz Walther als Pianist beim Hessischen Rundfunk 
in Frankfurt. 
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WILLKOMMEN IN MARKGRAFENKIRCHEN
INFORMATIONEN FÜR KIRCHENFÜHRER/INNEN & INTERESSIERTE

DIE INTOLERANZ NICHT TOLERIEREN! – ZUM UMGANG MIT RECHTSEXTREMISMUS

Referenten:  Jutta Geyrhalter, 
  Dipl.-Religionspädagogin (FH), Bayreuth   
  Hans Peetz, Pfarrer, 
  Projektstelle Markgrafenkirchen, Bayreuth
Termin:  Freitag, 17. Mai 2019
Zeit:  15.00 – 19.00 Uhr
Ort:  Evang. Gemeindehaus Münchberg, 
  Marienstraße 13
Eintritt:  Eintritt frei

Referenten:  Martin Becher
Termin:  Dienstag, 4. Juni 2019
Zeit:  20.00 Uhr
Ort:  Evangelisches Gemeindehaus Münchberg, 
  Marienstr. 13
Eintritt:  5,- €

ANMELDUNG: 
Bis 10. Mai 2019 
im Evang. Bildungswerk Münchberg 
(Tel. 09251/8993220) 
E-Mail ebw@dekanat-muenchberg.de)
8 bis 20 Teilnehmende

HINWEIS:
Die Veranstaltung wird im Rahmen des 
LEADER-Projekts „Markgrafenkirchen er-
schließen in Oberfranken“ gefördert durch 
die Europäische Union und das Bayerische 
Staatsministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten.

KOOPERATION:
Evangelisches Bildungswerk Bayreuth/Bad 
Berneck/Pegnitz; Markgrafenkirchen e.V.

Sie wollen gerne Kirchenführungen in Ihrer Markgrafenkirche anbi-
eten? Oder sind schon dabei, hätten aber gerne noch ein wenig 
„Handwerkszeug“?
An diesem Nachmittag bekommen Sie zum einen Informationen 
rund um das Thema Markgrafenkirchen, deren Kultur, Hintergründe, 
Theologie und Kunst. Zum anderen erhalten Sie Anregungen dazu, 
wie Sie eine Führung im Kirchenraum so gestalten können, dass 
diese dem Raum, Ihnen und der Besuchergruppe gut entsprechen. 
Der Nachmittag bietet als Basismodul erste Grundinformationen 
zum Thema Kirchenführungen in (Markgrafen-)Kirchen und enthält 
neben theoretischen Informationen auch praktische Übungen in der 
Markgrafenkirche vor Ort. 

Wenn Gedenktage für die Opfer des Nationalsozialismus im 
Bundestag gefeiert werden, sind nun auch Leute darunter, die 
den Konsens zur Verantwortung für die deutsche Geschichte 
aufweichen und aufbrechen. Rechtspopulismus macht sich 
in Europa breit, die Grenzen zum Rechtsextremismus sind 
nicht eindeutig. Die Kirchen sind in ihren offiziellen Aussagen 
eindeutig. Ob Rassismus, Menschenfeindlichkeit, Verbreitung von 
Hassbotschaften oder Antisemitismus, nichts davon ist mit dem 
christlichen Menschenbild zu vereinbaren. 
Was ist angebracht zu tun? Wie weit geht Toleranz? Wie steht es 
mit dem Auftrag, den Bundespräsident Steinmeier der Gesellschaft 
ins Stammbuch geschrieben hat, nämlich das Streitgespräch mit 
Andersdenkenden zu suchen? Toleranz und Respekt sind nicht nur 
für Christen, für diese aber ganz besonders wesentliche Werte, 
begründet in einem Menschenbild, das von der Gottebenbildlichkeit 
des Menschen ausgeht.Der Referent wird sich in seinem Vortrag 
zum Umgang mit dem Rechtsextremismus vom christlichen 
Menschenbild und von Karl Poppers Satz leiten lassen: 

„Im Namen der Toleranz sollten wir uns das Recht 
vorbehalten, die Intoleranz nicht zu tolerieren.“ 

REFERENT: 
Martin Becher, Diplom-Pädagoge, Politologe, Geschäftsführer 
des Bayerischen Bündnisses für Toleranz, Demokratie und 
Menschenwürde. Das Bündnis entwickelt Projekte und Initiativen 
gegen Rechtsextremismus, für eine aktive Erinnerungsarbeit und 
eine demokratische und tolerante Gesellschaft. 
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BOYS' DAY IN DER STADTBIBLIOTHEK

KENNEN SIE SCHON TONIES? 

Am 28. März beteiligt sich die Stadtbibliothek Münchberg am 
bundesweiten Boys Day. Der Boys‘ Day ist ein bundesweiter 
Aktionstag zur Berufsorientierung und Lebensplanung für 

Jungen und wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gefördert. Ziel der Initiative ist es, eine Berufs- 
und Studienwahl frei von Geschlechterklischees zu etablieren.
Jungen ab der 5. Klasse haben an diesem Tag die Möglichkeit, in 
frauentypische Berufe hineinzuschnuppern und einen Beruf fern 
der eher männlichen Berufswünsche KFZ-Mechatroniker, Infor-
matiker und Co. kennen zu lernen. Auch der Ausbildungsberuf 
Fachangestellte(r) für Medien- und Informationsdienste gehört 
zu Berufen, die überwiegend von Frauen ergriffen werden. Die 
Stadtbibliothek bietet zwei interessierten Jungen die Möglichkeit, 
einen (Arbeits-)Tag in einer öffentlichen Bibliothek mitzuerleben 

und mitzugestalten. Die Jungen erfahren, dass zu einem normalen 
Bibliotheksalltag mehr gehört als „nur“ zu lesen. Die Ausgestaltung 
und Planung einer Lesestunde mit dem Kindergarten oder eines 
öffentlichen Vorlesenachmittags gehört ebenso zu den anfallenden 
Tätigkeiten wie Ausleihtätigkeiten, Kundenkontakt sowie die Medi-
eneinarbeitung. Dieser Tag wird den Jungen hoffentlich lange in 
guter Erinnerung bleiben. 

Aus vielen Kinderzimmern sind sie bereits nicht mehr 
wegzudenken, nun gibt es sie endlich auch in der Stadt-
bibliothek Münchberg – die Toniebox und ihre fröhlichen 

bunten Tonies. Es funktioniert ganz einfach. Man stellt einfach 
die gewünschte Toniefigur auf die Box, und schon kann man der 
Geschichte einer beliebten Kinderfigur lauschen. Nimmt man sie 
wieder herunter, so stoppt die Geschichte.  So können auch die 
Kleinsten schon selbstständig ihren Hörspielhelden begegnen.  
Ab Frühjahr sind in der Stadtbibliothek viele der gefragten Tonie- 
figuren entleihbar. So freuen sich neben dem kleinen Drachen 
Kokosnuss und Benjamin Blümchen noch viele weitere Kinder-
helden darauf, von kleinen Zuhörern entdeckt zu werden. 

04.04.2019 | 15:30 Uhr
Die kleine Spinne Widerlich- Ausflug ans Meer

11.04.2019 | 15:30 Uhr
Schöne Ferien, Pauli!

18.04.2019 | 15:30 Uhr
Osterhase dringend gesucht!

25.04.2019 | 15:30 Uhr
Der kleine Dachs rettet die Frösche

23.04.2019 – 27.04.2019 
Flohmarkt anlässlich des 
Welttags des Buches

TERMINE DER VORLESENACHMITTAGE
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SCHÖNE LITERATUR KINDER- UND JUGENDLITERATUR

DIE FOTOGRAFIN – DIE ZEIT 
DER ENTSCHEIDUNG 
VON PETRA DURST-BENNING
Erscheinungstermin: 08. April 2019

Die Fotografin Mimi lebt in einer klei-
nen Weberstadt.  Als die Weber gegen 
ihr hartes Los aufbegehren, steht Mimi 
plötzlich beruflich und privat vor Her-
ausforderungen. Wird sie es schaffen 
auf ihren Fotografien den Alltag der 
Weber abzubilden?

MACH DIESES BUCH ZUM 
BIENENHAUS  
VON LYNN BRUELLE, 
ANNA-MARIA JUNG 
Erscheinungstermin: 15. April 2019

Bienen sind erstaunliche Tiere. Wie 
viele Bienenarten gibt es, wie riechen 
und sehen Bienen oder wie arbeitet ein 
Bienenvolk und warum sind die Bienen 
bedroht? Dieses Buch gibt Antworten 
auf diese und viele weitere Fragen.  

DAS INOFFIZIELLE ESCAPE-
BUCH ZU MINECRAFT
VON OLIVER BIEBER
Erscheinungstermin: 02. April 2019

Der Enderdrache ist in die Oberwelt 
gekommen und droht, diese komplett 
zu zerstören. Die einzige Rettung ist 
ein verschollener, magischer Pfeil. 
Finden kann ihn nur, wer die verschie-
denen Rätsel löst und durch alle 11 
Portale reist. 

TIPTOI – UNTERWEGS MIT 
DER POLIZEI 
VON KAROLIN KÜNTZEL
Erscheinungstermin: 01. Juni 2019

Sirenen heulen und die Polizeiautos 
brausen zum Einsatz - mit tiptoi© sind 
kleine Nachwuchspolizisten mitten 
drin im Geschehen. 

DIE DINGE, DIE WIR AUS 
LIEBE TUN 
VON KRISTIN HANNAH 
Erscheinungstermin: 14. Juni 2019
 
Aus Trauer um ihr verlorenes Kind 
kehrt Angie in ihren Heimatort zurück. 
Im familieneigenen Restaurant stellt 
sie die junge Lauren ein, die schon bald 
ungewollt schwanger wird. Angie ver-
sucht für sie da zu sein, doch dies birgt 
Konflikte. 

AM DUNKELSTEN TAG 
VON NORA ROBERTS
Erscheinungstermin: 27. Mai 2019

Es ist ein normaler Abend in einem Ein-
kaufszentrum. Plötzlich fallen Schüsse. 
Officer Essie McVee handelt sofort: Sie 
überwältigt die Täter. Doch ein weite-
rer Verschwörer wartet schon darauf 
seine Mission zu beenden.
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SACHBÜCHER DVD

ES GIBT KEINEN WEG ZUM 
FRIEDEN, DENN FRIEDEN 
IST DER WEG 
VON MAHATMA GANDHI 
Erscheinungstermin: 24. Juni 2019 

Mahatma Gandhi setzte sich mit sei-
nen Reden für ein unabhängiges In-
dien ein. Dies tat er mit einfachen 
und menschlichen Worten. Diese 
haben bis in die heutige Zeit ihre 
Gültigkeit und geben uns Orientie-
rung in diesen schwierigen Zeiten. 

100 DINGE
GENRE: KOMÖDIE 
Erscheinungstermin: 30. Mai 2019

Hundert Tage haben die Freunde 
Toni und Paul gewettet, müssen sie 
auf alles verzichten.  Jetzt sitzen 
sie da, ohne Möbel, ohne Kleidung, 
nackt und verfroren. Und Jeden Tag 
kommt nur ein Gegenstand zurück. 

FEUERWEHRMANN SAM: 
PLÖTZLICH FILMHELD
GENRE: KINDER 
Erscheinungstermin: 17. Mai 2019

Feuerwehrmann Sam soll der Held in 
einem neuen Film werden. Doch am 
Filmset trifft er auf Flex Dexter, sei-
nen neidischen Schauspielkollegen, 
der ihm das Leben schwer macht und 
dabei selbst vor gefährlicher Sabotage 
nicht zurückschreckt. 

GRINDELWALDS VERBRECHEN 
GENRE: FANTASY 
Erscheinungstermin: 04. April 2019

Der Dunkle Zauberer Grindelwald ist 
entkommen. Er will die Vorherrschaft 
reinblütiger Zauberer erreichen. Um 
dies zu vereiteln, wendet sich Albus 
Dumbledore an Newt Scamander, der 
seine Hilfe zusagt, ohne sich über die 
Gefahren im Klaren zu sein. 

LOST PLACES IN BAYERN 
Erscheinungstermin: 15. April 2019
 
Erstmals wird ein Bildband den Lost 
Places in Bayern gewidmet. Die ver-
lassenen Orte versprühen Charme, 
erzählen Geschichten, wirken trotz 
ihres Verfalls wie Zeitkonserven einer 
bestimmten Epoche. 

ZWÖLF WOCHEN IN RIAD
VON SUSANNE KOELBL
Erscheinungstermin: 22. April 2019
 
Reporterin Susanne Koelbl durfte 
durch Saudi-Arabien reisen, ohne Be-
schränkungen und staatliche Aufsicht. 
Sie gibt faszinierende und exklusive 
Einblicke in ein Land, dessen Zukunft 
für die Region, aber auch für den Wes-
ten von zentraler Bedeutung ist.

ALLE TITEL SIND NACH EINER KURZEN EINARBEITUNGSZEIT 
IN DER STADTBIBLIOTHEK ERHÄLTLICH.  EIN SERVICE DER    
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KUNST UND 
KULTUR

Von Ausstellungen (nicht nur) hiesiger Künstler bis zu 
fabelhaften Konzerten für jeden Musikgeschmack – in 

Münchberg gibt’s Kultur für alle.
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KONRAD ZANDER
Geb. 17. Juli 1945 in Berlin
Abitur/Studium Kunst und Architektur
Diplom 1971 TU Berlin

BERUF
1976 bis 2010 als Architekt in der 
Berliner Senatsbauverwaltung. Zuletzt 
als Abteilungsleiter für Grundsatz-
Angelegenheiten des Bauens mit Kunst 
am Bau.

KÜNSTLERISCHE TÄTIGKEITEN
Seit Mitte der 60er Jahre tätig in den 
Bereichen Malerei/Installationen und 
Eisenskulpturen.
In den letzten 20 Jahren Beteiligung an 
Ausstellungen in Berlin und anderen 
Orten.

MITGLIEDSCHAFTEN
Berufsverband Bildender Künstler (BK)
Architektenkammer Berlin (KB)
Focus Europa

POSITIONSBESTIMMUNG
Seit Mitte der 60er Jahre beschäftige 
ich mich u.a. mit

• Installationen
• Montagen
• Objekten
• Skulpturen
• Serielle Gestaltung
• Malerei

AUSTELLUNGEN MIT ARBEITEN VON KONRAD ZANDER (BERLIN)
„FUNDSTÜCKE ODER DER GEPLANTE ZUFALL“ - AUSEINANDERSETZUNG MIT DEM VORGEGEBENEN GEFUNDENEN MATERIAL

Ausstellungsdauer: 18. Mai 2019 - 30. Juni 2019| Eröffnung: 19 Uhr ( Vertreter der Stadt Münchberg )

Begrüßung:  Udo Rödel  Leiter des AK-Kunst | Konrad Zander wird sein Arbeiten beschreiben

Öffnungszeiten von Dienstag bis Freitag von 17 bis 19 Uhr / So von 15 bis 18 Uhr

Galerie im Bürgerzentrum der Stadt Münchberg | Bürgermeister-Specht-Platz 3 (ehemals Kanalstraße 3) 

95213 Münchberg | Arbeitskreis Kunst der Stadtjugend Münchberg e.V.

Eine Positionsbestimmung hierfür könnte 
lauten: 
SUCHEN, SEHEN, EXPERIMENTIEREN
Das heißt Spurensuche in der Stadtland-
schaft, genaues Hinsehen und Auseinander-
setzen bzw. Experimentieren mit Fundstück-
en aus Gebrauchs-, Verfalls- und Zerstörung-
sprozessen. Ziel ist es, durch Veränderung, 
Überformung und Herauslösen aus dem 

bisherigen Kontext einen Bedeutungswan-
del und eine neue Eigenständigkeit herzus-
tellen. Mit dem Aufkommen der sog. Abriss-
sanierung von ganzen Straßenzügen und der 
damit einhergehenden Hausbesetzerszene 
in Berlin Anfang der 80er Jahre, bekamen 
die durch die Abrissbirne hervortretenden 
demolierten Eisenträger für mich eine be-
sondere Bedeutung. Im Sinne einer Erin-

nerungskultur wurden deshalb die Fundorte 
der Eisen, Bleche etc. mitdokumentiert. 
Heute, nach Auflösung der Schrottplätze 
und dem Wegfall des freien Zutritts zu Abris-
shäusern, Baustellen und Industriebrachen, 
hat sich mein Ausgangsmaterial zugunsten 
anderer Fundstücke verlagert.

 KUNST UND KULTUR
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NEUES AUS DER MUSIKWELT
JUNGE MUSIKSCHÜLER LADEN WIEDER 
IN SENIORENHEIME EIN

Auch in diesem Frühjahr und Sommer laden die Schüler der 
Musikschule Landkreis Hof zu ihren traditionellen Konzerten 
in zwei Münchberger Seniorenheime ein. „Der Klavierling 

– eine Geschichte mit Musik“ wird am Samstag, 25. Mai 2019, 15 
Uhr in der Seniorenwohnanlage, Luitpoldstraße  25, gegeben. „Wir 
musizieren für Sie“ heißt es dann am 6. Juli 2019, ab 15 Uhr im Städ-
tischen Altenheim am Stadtpark, Richard-Hofmann-Weg 1. Hier 
läuft ein Konzert für Klavier, Saxofon und Gesang. Der Eintritt zu 
beiden Veranstaltungen ist wie gewohnt frei.

KOSTENLOSER SCHNUPPERUNTERRICHT
Welches Instrument ist das richtige für mich oder mein Kind? Diese 
Frage kann eine kostenlose Schnupperstunde an der Musikschule 
Landkreis Hof beantworten. In Münchberg wird das Probieren von 
Instrumenten angeboten am 29. Juni 2019, 13.30 bis 15 Uhr in der 
Kreuzbergschule Münchberg, Beethovenstraße 10.
Interessierte jeden Alters, die ein Instrument erlernen möchte, 
können darüber hinaus jederzeit Kontakt zur Musikschule aufnehmen 
und eine Schnupperstunde vereinbaren: 
Musikschule Landkreis Hof, Königstraße 22, 95028 Hof, Telefon 
09281/7145-15, info@musikschule-hof.de, www.ms-hof.de

Musikschülerin Sophie Hertel und ihre Klarinette



SEITE 61

KUNSTWORKSHOPS DES AK-KUNST 
UND DER JUNGENKUNSTSCHULE

 KUNST UND KULTUR

OSTERWORKSHOP 24. BIS 26. APRIL 
Für 7 bis … Junggebliebene 
Mit Sebastian Wassmann, Kathrin Dörfler, Sebastian Lang, Jonas 
Hornung, Matthias Burger, Alexander Röde,l Udo Rödel. Mit Bild-
hauerei, Keramik, Gravur und Papierschöpfen, Hochdruck, Sieb-
druck, Zeichnung, Collage und Malerei, Metalllöten.

Die Teilnehmergebühr beträgt für Jugendliche 25 Euro und 
für Erwachsene 50 Euro. Mit abschließender Ausstellung der 
Ergebnisse am 26. April um 18 Uhr in der Galerie im Bürgerzen-
trum, Dauer der Ausstellung bis 5. Mai. Geöffnet Di bis Fr von 
17 bis 19 Uhr und am Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

PFINGSTWORKSHOP AM 11. UND 12. JUNI 
„Einstieg in die Aquarellwelten“ mit Udo Rödel ab 8 Jahren für 
Kinder und Heranwachsende. 

Nach einer Einführung ins Aquarell kann man verschiedene 
Aquarelltechniken erproben, lernt Werke von Paul Klee kennen 
und versucht sich selbst an einem abstrakten Bild. Schließlich 
erarbeitet man sich nach eigener Motivwahl, man kann selbst 
entscheiden, ob man lieber naturgetreu malen möchte (Tiere, 
Blumen, Landschaften…) oder eigene Fantasiewerke erschaffen 
möchte. So nebenbei erlernt man Proportionen und Komposi-
tion. Weitere Techniken mit Buntstift und Wachsmalkreiden, Ein-
satz von Schwämmen könnten integriert werden. 
Mal- und Zeichengeräte wie auch Zeichenblock wären mitzubrin-
gen, Aquarellkästen sind vorrätig und benutzbar, Büttenpapier 
und Staffeleien sind ebenfalls vorhanden und für eine Abschluss- 
arbeit liegt eine Malplatte bereit. Das Ausprobieren, Experimen-
tieren und Entdecken ist hier im Vordergrund, Zeichnung und 
Malerei fließen ineinander, Anfänger und Fortgeschrittene helfen 
sich mit unbefangenen Ideen und Erfahrung, jung und älter arbe-
itet zusammen. Zwei Tage lang können hier Bildwerke entstehen 
und wachsen.
Gebühr: 5 Euro pro Tag. Dauer: Jeweils 10-15 Uhr

Farbenfrohe Aquarelle sind das Ergebnis des Pfingstworkshops des AK Kunst



SEITE 62

 KUNST UND KULTUR

HERBSTWORKSHOP AM 29. UND 30. OKTOBER
Wie immer mit Jonas Hornung
Mit den Grundlagen des Zeichnens, Einblick in die Perspektive 
und die Raumdarstellung wie auch Schaffen von Raum mittels 
Grautönen und Farben. 
Zur schönsten Jahreszeit Oberfrankens werden Blätter, Bäume 
und die Landschaft des Fichtelgebirges das Thema im Bürgerzen-
trum sein, auch hier wird das sich selbst Erproben bei der Sichtba-
rmachung des Raumes im Vordergrund stehen. Auch hier wären 
Zeichen- und Malgeräte mitzubringen, für die Vertiefung stehen 
natürlich Tusche und Acrylfarben wie auch weitere Malgründe 
und Leinwände zur Verfügung.

Anmeldungen bei Udo Rödel 09251/5694 oder Bürgerzentrum 09251/5288 | Bürgerzentrum Münchberg | Bg.-Specht-Platz 3 | Zeichensaal

SOMMERWORKSHOP AM 4. UND 5. SEPTEMBER 
Wie immer mit Sebastian Lang
Mit den Grundlagen des Zeichnens, dem Aufbau von Comics 
und der zeichnerischen Entwicklung eines Porträts und dessen 
Verfremdung mittels Collage. 

Das Zeichnen und Arbeiten mit Tusche und Zeichenfeder 
steht hier im Vordergrund, deshalb wären auch hier Mal- und 
Zeichengeräte mitzubringen. Tusche und Zeichenfedern sind 
natürlich vorhanden, gutes Zeichenpapier und Passepartouts für 
Präsentation werden bereitgestellt. 
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 KUNST UND KULTUR

Einen Einstieg in die Aquarellwelt bietet der Pfingstworkshop des AK Kunst



TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL SEITE 10/11

1. Veranstalter des Gewinnspiels ist die Stadt Münchberg.
2. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel akzeptiert die Benutzerin 

bzw. der Benutzer diese Teilnahmebedingungen.
3. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab dem vollendeten 18. 

Lebensjahr. Pro Person ist nur eine Teilnahme möglich. Von 
der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen sind: Mitarbe-
iter der Stadt Münchberg und deren Angehörige.

4. Die Gewinnerin bzw. der Gewinner wird zeitnah nach der 
Verlosung per E-Mail bzw. per Brief unter Verwendung der bei 
der Anmeldung gemachten weiteren Angaben benachrichtigt. 
Die Formalitäten zur Übergabe des Gewinns werden mit den 
Gewinnern individuell geklärt. Die Gewinner erklären sich 
bereit, dass der Name, den sie angegeben haben, im Stadtmag-
azin und auf der Stadt Münchberg Facebook-Fanpage veröffen-
tlicht werden darf.

5. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung oder 
Tausch der Gewinne ist nicht möglich. Die Preise sind nicht 
übertragbar.

6. Die Stadt Münchberg hat das Recht, das Gewinnspiel ganz 
oder zeitweise auszusetzen, wenn Schwierigkeiten auftreten, 
die die Integrität des Gewinnspiels gefährden.

7. Die Stadt Münchberg behält sich ferner das Recht vor, diese Teil-
nahmebedingungen auch unangekündigt zu ändern.

8. Die von den Teilnehmern im Rahmen des Gewinnspiels ange-
gebenen personenbezogenen Daten werden von der Stadt 
Münchberg ausschließlich zum Zwecke der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels erhoben, gespeichert, genutzt - 
etwa zum Zwecke der Gewinnzustellung - und nicht an Dritte 
weitergegeben.

TEILNAHMESCHLUSS FÜR DAS GEWINNSPIEL IST
DER 24.05.2019
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 AUS DEM RATHAUS

VORSCHAU

KINOSOMMER 2019
Der Kinosommer am Schoedel-Areal geht vom 
29.07. bis 04.08.2019 in die nächste Runde

WIESENFEST 2019

NEUE WEBSEITE DER STADT 
MÜNCHBERG


